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Anzeige

Welterbe-Ernennung der Montanregion
Erzgebirge/Krušnohoří am 06.07.2019

Am Mittwoch, dem 10.07.2019 fand im Bergmagazin Marienberg die 
Pressekonferenz zur Verleihung des Welterbetitels für die Montan- 
region Erzgebirge/Krušnohoří statt. Eingeladen waren Medienver- 
treter aus ganz Sachsen, um mit den Projektbeteiligten ins Gespräch 
zu kommen.
Als Ansprechpartner standen der Vorsitzende des Vereins Welterbe  

Montanregion Erzgebirge e.V., Landrat a.D. Volker Uhlig, Prof. Dr.  
Helmuth Albrecht von der TU Bergakademie Freiberg, die Geschäfts-
führerin des Tourismusverbandes Erzgebirge e.V., Ines Hanisch- 
Lupaschko und der Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung Erzge-
birge GmbH, Matthias Lißke zur Verfügung.

Lesen Sie weiter auf Seite 3 >>>
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                + Versicherung 

Wir bedanken uns bei allen Schülerinnen und Schülern des Gymnasiums Marienberg für die tolle Idee sowie allen Interessierten aus der  
Bürgerschaft für die Unterstützung bei dieser Aktion.



Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794

Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch geschlossen (Standesamt von 
 9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag 9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch geschlossen
Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat  9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363/187947
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de 

Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung 
Tourist-Informationen
Tourist-Info (Rathaus), Tel. 03735/602 270
Mo, Di, Do, Fr  9:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi 13:00 – 16:30 Uhr
Sa  9:30 – 12:00 Uhr

Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735/23436
Mo, Mi, Fr  9:00 – 12:00 Uhr
Di, Do 13:00 – 16:30 Uhr

Tourist-Info OT Zöblitz, Tel. 037363/7704
Di, Mi, Do 11:00 – 15:30 Uhr 
Fr 10:00 – 12:30 Uhr
Sa, So 13:00 – 16:00 Uhr

Apotheke – Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr 
 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 9:00 – 21:00 Uhr
05.08.-11.08. Stadt-Apotheke, Zöblitz, Tel. 037363 7287
12.08.-18.08. Löwen-Apotheke Wolkenstein, Tel. 037369 9315
 zusätzlicher Spätdienst: Herz-Apotheke Olbernhau, Tel. 037360 72522

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117, 03741/457232
Einsatzzeiten: Mo, Di, Do: 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
 Mi: 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
 Fr, Sa, So: Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00 – 11:00 Uhr
03.08./04.08. Praxis Silvana Goldack
 Marienberger Str. 153, 09518 Großrückerswalde, Tel.: 03735 23624
10.08. Praxis Dr. med. Bertram Roßner
 Herzog-Heinrich-Str. 2, 09496 Marienberg, Tel.: 03735 22511
11.08. Praxis Dipl.-Stom. Hertha Bauer
 An den Anlagen 6, 09405 Zschopau Tel.: 03725 23014

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
*  In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  

Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin  
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 – 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr 
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 – 16:00 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag 10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 13:00 und 14:30 Uhr
Führungen Samstag und 
Sonntag, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden: 
Samstag, Sonntag, Feiertage 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 11:00 – 15:30 Uhr 
Freitag 10:00 – 12:30 Uhr
Samstag, Sonntag 13:00 – 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: Wolfgang Löschner 037363 7239
 Manfred Richter 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen: Rudolf Hübler 037363 7585
 Günter Baldauf 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735/668129-20
Dienstag 10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 10:00 – 18:00 Uhr

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735/68080  10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag (Damen) 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag  (gemischt)  10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Behörden
und Informationsstellen

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104, 0351 56466522

NOTRUF   Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst  112
NOTRUF   Polizei  110
NOTRUF   Polizeirevier Marienberg 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg Redaktionsschluss für die Ausgabe 14/2019 ist am 06.08.2019
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Industriestraße 7, Tel.: 9164-0 • Fax: 9164-50 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
Rittersberg, Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Lengefeld, Pockau, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst

zu jeder Zeit: y  Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277

05.08.-09.08. Herr Dr. Uhlig, Zschopau, Tel. (03725) 84225
 Herr Dr. John, Heidersdorf (nur Großtiere), Tel. 0174 8342796
12.08.-16.08. Frau Dr. Fiedler, Zschopau, Tel. (03725) 83193
 Frau DVM Mauersberger , Ansprung, Tel. (037363) 4232
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Noch ganz unter dem Eindruck des überwältigenden Ereignisses zur 
43. Sitzung des Unesco-Welterbekomitees in Baku (Aserbaidschan) 
stehend, berichteten die Vorgenannten von den sicher unvergess- 
lichen und für unser Erzgebirge so wichtigen Momenten der Ent- 
scheidung. Sie betonten, eine beträchtliche Unterstützung seitens 
des Freistaates Sachsen erfahren zu haben. Mit der Teilnahme des  
Ministerpräsidenten Michael Kretschmer sei bei allen Nationen ein 
enorm guter Eindruck entstanden und Sachsen habe sich in Summe 
hervorragend präsentiert, so Herr Uhlig.
Er ist sich sicher, dass mit dem Welterbetitel die Region mit ihren  
Menschen „auf die Weltbühne gehoben“ wurde. Prof. Dr. Albrecht  
unterstrich ebenfalls, dass sich Freistaat und Ministerpräsident klar 
zur Region bekannt haben. Frau Hanisch-Lupaschko sprach in ihrem  
Statement von einer deutlichen Image-Aufwertung und großem Erfolg 
für den Tourismus. Mit dem neuen Qualitätssiegel kann der Tourismus-
verband Erzgebirge e.V. (TVE) für seine Mitglieder mit touristischen  
Partnern nachhaltigen Tourismus etablieren und neue Impulse geben. 
Der Welterbetitel wird neue Gästekreise ansprechen und es können  
derzeit bereits vorhandene Produkte in anderer Qualität angeboten 
werden. Die über 800 Jahre alte Tradition bietet dafür sehr viel Potential. 
Man rechnet zukünftig mit internationalen Gästen, auf die man sich ein- 
stellen muss. Mit strategischen Fortbildungen, z.B. für Gästeführer, 
Lehrer und Vereine, möchte man sich der neuen Herausforderung 
stellen. Herr Lißke sprach die große Ausdehnung der Montanregion 
Erzgebirge/Krušnohoří an, die Vielfalt der Objekte, die zahlreichen be-
teiligten Kommunen und Vereine. Er betonte gleichzeitig, dass wir uns 
bewegen müssen und nicht nur auf den Titel setzen können. Es gilt, 
die Objekte zu erhalten und die Region weiterzuentwickeln, die durch 
den Bergbau entstanden ist.
Der im Zuge des Antrags erstellte Managementplan ist hervorragend 
vorbereitet, um eventuell auftretende Probleme hinsichtlich geplanter 
industrieller Bergbauerschließungen vor Ort zu klären. In engem Kon-
takt und Austausch steht man bereits mit dem Oberbergamt. Über-
haupt funktioniert die Vernetzung vieler Partner sehr gut, was sicher-
lich eine gute Grundlage für ein funktionierendes Monitoring darstellt. 
Es müssen auch künftig Strukturen geschaffen werden, die dauerhaft 
belastbar sind. Junge Menschen müssen für Projekte herangezogen 
werden, die sich damit identifizieren.
Als Beispiel wurde auch die Aktion von Schülern des Gymnasiums in 
Marienberg genannt, die den Schriftzug „Wir sind Welterbe“ auf dem 
Marktplatz zusammen mit Interessierten aus der Bevölkerung gestellt 
haben. 
Als Fazit stand bei dieser Pressekonferenz die Aussage, dass das 
Erzgebirge im internationalen Vergleich mit anderen Welterbestätten 
bereits im Vorfeld der Titelverleihung sehr viel erreicht habe und darauf 
sollten wir alle gemeinsam aufbauen. Prof. Dr. Albrecht war sich sicher, 
dass in der Region durch den gemeinsamen Zusammenhalt noch un-
geheure Kräfte freigesetzt werden können!
Im Moment herrscht noch die Phase des Jubels vor, nun gilt es, die 
nächsten Schritte vorzubereiten und selbstverständlich auch umzu-
setzen.

v.l.n.r.: Herr Lißke, Herr Prof. Dr. Albrecht, Herr Uhlig, Frau Hanisch- 
Lupaschko; Quelle: Pressefoto WFE

Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G

Die konstituierende Sitzung des neu gewählten Marienberger 
Stadtrates findet am Montag, dem 19.08.2019, um 18:00 Uhr im 
Ratssaal des Rathauses, Markt 1, statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt, 
an bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter  
www.marienberg.de zeitnah eingesehen werden. Die Beschluss-
vorlagen werden am Morgen des Sitzungstages in das Rats- 
informationssystem auf der Homepage eingestellt, sofern keine 
datenschutzrechtlichen Belange dagegen sprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Wahlbekanntmachung der Großen Kreisstadt 
Marienberg zur Wahl zum Sächsischen Land-
tag am 01.09.2019

Stadt   Große Kreisstadt Marienberg
Landkreis  Erzgebirgskreis 
Wahlkreis: 17 Erzgebirge 5

1. Am Sonntag, dem 01.09.2019, findet die Wahl zum 7. Sächsischen  
 Landtag statt. Die Wahlzeit dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

2.  Die Stadt ist in folgende 19 Wahlbezirke eingeteilt:

Datei:   01_02-Wahlbekanntmachung Endassung.doc 
 
Stadt     Große Kreisstadt Marienberg 
Landkreis    Erzgebirgskreis  
Wahlkreis:   17 Erzgebirge 5 
 

Wahlbekanntmachung der Großen Kreisstadt Marienberg  
zur Wahl zum Sächsischen Landtag am 01.09.2019 

 
1. Am Sonntag, dem 01.09.2019, findet die Wahl zum 7. Sächsischen Landtag statt. Die 
Wahlzeit dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
 
2. Die Stadt ist in folgende 19 Wahlbezirke eingeteilt: 
 

 Wahllokal Barrierefreiheit 

1 Feuerwehrgerätehaus Lauta Nein 

2 Ratssaal Rathaus Ja 

3 Bürgerbüro Marienberg Ja 

4 Bergmagazin Ja 

5 Grundschule Heinrich-von-Trebra (Hintereingang) Ja 

6 Heinrich-von-Trebra-Oberschule (Eingang Südseite – Speisesaal) Ja 

7 Begegnungszentrum der Lebenshilfe Ja 

8 ehemalige Schule Gebirge Nein 

9 Grundschule Lauterbach Nein 

10 Vereinshaus Niederlauterstein Nein 

11 Multifunktionszentrum Rübenau Ja 

12 Grundschule Kühnhaide Nein 

13 Turnhalle Satzung Ja 

14 Altes Rathaus Reitzenhain Nein 

15 Grundschule Pobershau Nein 

16 Schulungsraum der FFW Rittersberg Nein 

17 Begegnungszentrum Zöblitz Nein 

18 Schulungsraum der FFW Ansprung Nein 

19 Begegnungszentrum Sorgau (Erdgeschoss) Nein 

 
In den Wahlbenachrichtigungskarten, die den Wahlberechtigten in der Zeit bis zum 
11.08.2019 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
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In den Wahlbenachrichtigungskarten, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit bis zum 11.08.2019 übersandt werden, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen 
hat.

Zudem wurden zwei Briefwahlvorstände gebildet. Beide Briefwahlvor-
stände treten am Wahltag um 15.00 Uhr im Foyer des hinteren Rat-
hauses, Markt 1 in 09496 Marienberg, zur öffentlichen Ermittlung des 
Briefwahlergebnisses zusammen (Briefwahl 1 im 1. OG, Briefwahl 2 
im 2. OG). 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks  
 wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal- 
 ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenach- 
 richtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
 Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jeder Wähler  
 erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. 
 Jeder Wähler hat eine Direktstimme und eine Listenstimme.
 Das Stärkeverhältnis der Parteien im Sächsischen Landtag er- 
 rechnet sich nur aus der Anzahl der Listenstimmen.
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

 a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewerber der zu- 
  gelassenen Kreiswahlvorschläge, bei Kreiswahlvorschlägen  
  von Parteien außerdem den Namen der Parteien und, sofern sie  
  eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen  
  Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und rechts von  
  dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kenn- 
  zeichnung,

 b)  für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien,  
  sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und  
  jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen  
  Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis  
  für die Kennzeichnung. 

 Der Wähler gibt seine Direktstimme in der Weise ab,
  dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in  
  einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
  kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 

 und seine Listenstimme in der Weise,
  dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in  
  einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig  
  kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl- 
 raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und  
 in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht er- 
 kennbar ist. 
 In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung  
 erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im  
 Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne  
 Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahl- 
 kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses  
  Wahlkreises oder
 b)  durch Briefwahl
 teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Stadt einen  
 amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen  
 amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahl- 
 brief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und  
 dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahl- 
 briefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätes- 
 tens am Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch  
 bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. In den Wahllokalen  
 können aus logistischen Gründen keine Wahlbriefe entgegenge- 
 nommen werden.

6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur  
 persönlich ausüben.
 Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des  
 Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 13 Absatz 4 des Sächsischen  
 Wahlgesetzes).
 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer  
 körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung an der Ab- 
 gabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer  
 anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe  
 bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen  
 und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine  
 Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die  
 selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlbe- 
 rechtigten ersetzt oder verändert, oder wenn ein Interessenkonflikt  
 der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Sächsischen Wahlge- 
 setzes).
 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl  
 herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis  
 zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer  
 im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung  
 des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung 
 des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar  
 (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

Marienberg, 02.08.2019

André Heinrich
Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Marienberg

Schöpfverbot an Gewässern im Erzgebirgs-
kreis

Die Untere Wasserbehörde des Erzgebirgskreises weist darauf hin, 
dass es strengstens untersagt ist, Wasser mittels Pumpvorrichtungen 
zu entnehmen. Auch das im Regelfall zulässige Schöpfen mit Hand-
gefäßen – sogenannter Gemeingebrauch – sollte unterbleiben. Bei an- 
haltender Trockenheit und entsprechend niedrigen Wasserständen 
können bereits geringfügige Wasserentnahmen nachteilige Auswir-
kungen auf die Gewässerökologie haben.
Wegen der anhaltenden Trockenheit sind die Wasserstände in den Ge-
wässern des Erzgebirgskreises flächendeckend derzeitig sehr nied-
rig und die Abflüsse gering. Dadurch sind wasserabhängige Pflanzen 
und Tiere teilweise stark beeinträchtigt. Durch niedrige Wasserstände 
und steigende Wassertemperaturen sinkt der Sauerstoffgehalt des 
Wassers. Das mindert die Selbstreinigungskraft der Gewässer - es 
wachsen vermehrt Algen, Fische und Kleinstlebewesen sterben. Ab-
pumpen, Ableiten bzw. teilweise sogar Schöpfen von Wasser aus den 
Bächen verschärft diese Situation.

Nach den Wettervorhersagen ist auch weiterhin nicht mit größeren 
Niederschlagsmengen zu rechnen. Lokal begrenzte Regenschauer 
und Gewitterregen können kaum zu einer Entspannung der Niedrig-
wassersituation beitragen. 
Die Wasserentnahme ist daher nicht mehr durch den Anlieger-, Eigen-
tümer- und Gemeingebrauch gedeckt und somit unzulässig.

Die Stadtverwaltung
informiert

Ausschreibung

Die Stadtverwaltung führt folgende öffentliche Ausschreibung durch:

1. Abbruch ehemaliges Rathaus Rübenau

Die Bekanntmachung der Ausschreibung erfolgte online am 
25.07.2019 auf eVergabe.de.
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Auf keinen Fall dürfen Bachläufe durch das Wasserentnehmen aus-
trocknen. Dies gilt auch für die Entnahme durch Eigentümer und  
Nutzer von Grundstücken an Bächen, Kleingärtner, Kleingartenvereine 
und Gemeinden.

Werden bei Gewässerkontrollen Verstöße festgestellt, kann dies als 
Ordnungswidrigkeit geahndet werden und ein Bußgeld bis zu 50.000 
Euro nach sich ziehen.

Informationen zum Durchfluss und zu den Wasserständen der Haupt-
fließgewässer liefern die Daten des Landeshochwasserzentrums unter 
www.umwelt.sachsen.de/umwelt/infosysteme/hwims/portal/web/
wasserstand-uebersicht

Für Fragen zum geltenden Wasserrecht steht die Untere Wasserbe-
hörde des Erzgebirgskreises zu den allgemeinen Sprechzeiten tele-
fonisch unter 03735 601-6190 zur Verfügung sowie per Mail unter  
Umwelt-Landwirtschaft@kreis-erz.de

H I N W E I S
für alle Quartalszahler der Grundsteuer (A und B)  
sowie der Vorauszahlung der Gewerbesteuer der  
Großen Kreisstadt Marienberg einschließlich der Orts-
teile

Im Hinblick auf die Entrichtung der Grundsteuer A und B sowie der 
Gewerbesteuer weisen wir Sie auf den Fälligkeitstermin 15. August 
2019 hin.
Sollten Sie sich bereits dem Abbuchungsverfahren angeschlossen 
haben, werden die Beträge zum genannten Termin von Ihrem Konto 
abgebucht. Falls Sie diese Möglichkeit noch nicht nutzen, ersparen 
Sie sich Zeit und Wege, wenn Sie uns beauftragen, die Abgaben von 
Ihrem Konto abbuchen zu lassen.
Den entsprechenden Vordruck dafür – SEPA-Lastschriftmandat –  
erhalten Sie im Internet unter www.marienberg.de, in der Stadt- 
kasse, beim Sachgebiet Steuern, im Bürgerbüro Marienberg sowie  
in der Außenstelle Zöblitz und im Gästebüro Pobershau.

Bitte nehmen Sie bei Überweisung die Zahlung unter Angabe Ihres 
Kassenzeichens auf das Konto bei der 
Erzgebirgssparkasse  IBAN: DE04 8705 4000 3103 0005 10
   BIC: WELADED1STB
oder
Volksbank Mittleres Erzgebirge eG
   IBAN: DE42 8706 9075 0108 5128 06  
   BIC: GENODEF1MBG
vor.

Pkw-Stellplatz am Parkhaus Töpferstraße 2, 
Marienberg

Die Große Kreisstadt Marienberg vermietet ab sofort einen Pkw- 
Stellplatz am Parkhaus Töpferstraße 2 in Marienberg. 
Die Stellplätze im Parkhaus sind gegenwärtig alle vermietet.  
Nähere Auskünfte erteilt Frau Fischer im Zimmer 1.04 des Rathauses 
oder unter der Rufnummer 03735 602-154.

Polizeidirektion in Sachen Prävention auf Tour

Die Polizistinnen und Polizisten des Fachdienstes Prävention sind mit 
ihrem Präventionsmobil seit dem 03.06.2019 im Erzgebirgskreis und 
dem Landkreis Mittelsachsen unterwegs und machen im August Halt 
in Marienberg.

Termin: Montag, 12. August 2019 – 10:00 - 13:00 Uhr
Parkplatz am Kaufland Marienberg

Gemeinsam mit einem Bürgerpolizisten des örtlichen Polizeireviers 
werden Empfehlungen in Sachen Einbruchschutz sowie zum richtigen 
Verhalten bei Anrufen von Betrügern oder im Straßenverkehr gegeben.

Treffen zur Vorbereitung
„Offene Höfe im Advent“
am Samstag vor dem
3. Advent

Sie sind Hausbesitzer mit einem Hinterhof in Marienberg?

Oder haben Interesse einen Hof in Marienberg zu betreiben?

Dann wollen wir uns treffen.

WANN? 26. August 2019, 19:00 Uhr

WO? Partykeller „Treffpunkt“,
 Zschopauer Straße 10, Marienberg

Aufstellen von Gegenständen im öffent- 
lichen Verkehrsraum in Marienberg und  
allen Ortsteilen

Aus gegebenen Anlass weist die Stadtverwaltung nochmals  
darauf hin, dass das Aufstellen von Firmen-, Hinweis- und  
Reklametafeln, Blumenkübeln, Beachflags, Warenständern,  
Bänken o. ä. eine Sondernutzung gemäß § 18 Sächsisches  
Straßengesetz darstellt und der Erlaubnis des Straßenbaulast- 
trägers bedarf.

Initiative „Sachsen blüht“ –
Jetzt Bewerbung einreichen!
„Sachsen blüht“ ist eine Initiative des Sächsischen Landtages 
(gemäß Beschluss des Sächsischen Landtages zum Doppel-
haushalt 2019/2020).
Die Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt (LaNU) stellt 
im Rahmen des Projektes „Puppenstuben gesucht – Blühende 
Wiesen für Sachsens Schmetterlinge“ kostenlos gebietseigenes 
zertifiziertes Saatgut für geeignete Flächen zur Verfügung.
Das standortgerechte Saatgut dient zur Begrünung von neu  
anzulegenden oder aufzuwertenden blütenreichen Wiesen- 
flächen. Diese Flächen sollen langfristig insektenfreundlich be-
wirtschaftet werden (Teilflächenmahd, Verzicht auf Dünge- und 
Pflanzenschutzmittel u.a.), denn nur dann können sie als Lebens-
raum für viele Insektenarten dienen und die Biotopvernetzung in 
Sachsen fördern.

Unter www.marienberg.de/Sachsenblueht finden Sie den Aufruf 
zur Initiative, die Teilnahmebedingungen sowie den Teilnahme- 
bogen.

Feierliches Gelöbnis in der Garnisonstadt  
Marienberg

Eines der aufregendsten Ereignisse für die Soldatinnen und Soldaten 
während der Grundausbildung ist das feierliche Gelöbnis. Am 4. Juli 
2019 legten 145 von ihnen ihren Diensteid beziehungsweise ihr Gelöb-
nis ab. Begleitet von 500 Gästen traten die Rekrutinnen und Rekruten 
der Panzergrenadierbrigade 37 „Freistaat Sachsen“ auf dem Marien-
berger Marktplatz an.
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Die Schulbezirkssatzung wurde im Amtsblatt Nr. 19/2014, welches 
noch unter www.marienberg.de einsehbar ist, auf Seite 3 veröffent-
licht.

Die Änderung der Schulbezirke bleibt z.B. kapazitätsbedingt vor- 
behalten. Ebenso bleibt die kapazitätsbedingte Schülerverteilung in-
nerhalb des gemeinsamen Schulbezirkes der Grundschulen „Herzog 
Heinrich“ und „Heinrich von Trebra“ vorbehalten.

In Absprache mit den Schulleitungen unserer Grundschulen erfolgen 
die Anmeldungen der Kinder, die im Zeitraum vom 01.07.2013 bis 
30.06.2014 geboren sind bzw. im Jahr 2019 von der Schuleinführung 
zurückgestellt wurden, wie folgt:

Grundschule „Heinrich-von-Trebra“:
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, ihre Kinder an folgenden 
Tagen in der Schule anzumelden:
am Montag, dem 02.09.2019     in der Zeit von 07:30 Uhr - 17:00 Uhr
-------------------------------------------------------------------------------
Grundschule „Herzog Heinrich“:
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, ihre Kinder an folgenden 
Tagen in der Schule anzumelden:
am Montag, dem 02.09.2019     in der Zeit von 07:30 Uhr - 17:00 Uhr
-------------------------------------------------------------------------------
Grundschule Lauterbach:
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, ihre Kinder an folgenden 
Tagen in der Schule anzumelden:
am Montag, dem 02.09.2019     in der Zeit von 13:30 Uhr - 17:00 Uhr
-------------------------------------------------------------------------------
Grundschule „Am Schwarzwasser“ Kühnhaide:
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, ihre Kinder zum angege-
benen Termin in der Schule anzumelden:

am Montag, dem 02.09.2019     in der Zeit von 14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
für den OT Rübenau

am Dienstag, dem 03.09.2019  in der Zeit von 14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
für die OT Satzung/Reitzenhain/Kühnhaide

Wichtig: Bitte auch den/die Schulanfänger/in für ein erstes Kennen-
lernen mitbringen.
-------------------------------------------------------------------------------
Grundschule Pobershau:
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, ihre Kinder an folgenden 
Tagen in der Schule anzumelden:
am Dienstag, dem 27.08.2019     in der Zeit von 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
und
am Freitag, dem 30.08.2019      in der Zeit von 09:00 Uhr - 13:00 Uhr
-------------------------------------------------------------------------------
Serpentinstein-Grundschule Zöblitz: 
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, ihre Kinder an folgenden 
Tagen in der Schule anzumelden:
am Montag, dem 16.09.2019     in der Zeit von 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
am Dienstag, dem 17.09.2019  in der Zeit von 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
-------------------------------------------------------------------------------
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde oder eine amtlich  
beglaubigte Kopie derselben vorzulegen; außerdem kann bei dem 
Besuch einer Kindertageseinrichtung zusätzlich die Entwicklungs- 
dokumentation vorgelegt werden.  Bei Eltern, die allein sorgeberech-
tigt sind, benötigen wir einen Nachweis.
Folgende Daten werden erhoben:
1. Name und Vorname der Eltern und des Kindes;
2. Geburtsdatum und Geburtsort des Kindes;
3. Geschlecht des Kindes;
4. Anschrift der Eltern und des Kindes;
5. Telefonnummer, Notfalladresse;
6. Staatsangehörigkeit des Kindes;
7. Religionszugehörigkeit des Kindes;
8. Art und Grad einer Behinderung und chronische Krankheiten,
    soweit sie für den Schulbesuch von Bedeutung sind;
9. ob im Jahr vor der Schulaufnahme ein Kindergarten besucht wird.
Rechtsgrundlage für die Datenerhebung ist § 63a Sächsisches Schul-
gesetz – SächsSchulG in der Fassung vom 27.09.2018 in Verbindung 
mit § 3 Abs. 5 Schulordnung Grundschulen – SOGS in der Fassung 
vom 04.05.2018
Die Schulaufnahmefeiern finden am 29.08.2020 statt. 
Der Beginn der Schulaufnahmefeiern wird zu einem späteren Zeit-
punkt bekannt gegeben.

Informationen zum Schulanfang 2020 in der 
Großen Kreisstadt Marienberg 

Anmeldung der Kinder in der jeweiligen Schule
Entsprechend der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums 
für Kultus über Grundschulen im Freistaat Sachsen (Schulordnung 
Grundschulen-SOGS) vom 3. August 2004 erfolgt die Anmeldung der 
Schulanfänger generell in der jeweils zum Einzugsgebiet (= Schul- 
bezirk) zugehörigen Schule. 

Das feierliche Zeremoniell wurde musikalisch begleitet vom  
Polizeiorchester Sachsen, unter der Leitung von Torsten Petzold. Das  
Panzergrenadierbataillon 371 hatte für die Angehörigen, Verwandten 
und Freunde der Rekruten ein buntes Rahmenprogramm auf und um 
den Marktplatz organisiert. So manch Vater fing an zu schwärmen als 
er den Schützenpanzer Marder entdeckte und war zugleich erstaunt, 
was sich im Laufe der Zeit alles an ihm verändert hat. Aber auch  
andere Waffensysteme wie Scharfschützengewehre oder Granat-
pistolen konnten bei einer Waffenschau betrachtet werden. Bei 
den kleineren Gästen stieß die Aufklärungsdrohne Mikado auf ganz  
großes Interesse – Drohnen sind ja mittlerweile Bestandteil nahezu  
jeder Wunschliste. Fasziniert hörten sie dem Ausbilder zu und stellten 
natürlich eine Menge Fragen.
Noch mehr Eindrücke Rund um das feierliche Gelöbnis gibt es auf der 
Facebook-Seite der Bundeswehr in Sachsen. 

Oberstleutnant Axel Niemann, der Kommandeur des Panzergrena-
dierbataillons 371 und Oberbürgermeister André Heinrich schreiten 
gemeinsam die Front ab und grüßen hierbei die Truppenfahnen der 
einzelnen Verbände. (Quelle: Bundeswehr/ Klimke)

Autor: Sven Fischer

Oberbürgermeister André Heinrich bedankte sich bei den Rekruten 
und betonte, dass die Soldatinnen und Soldaten mit ihrem Dienst 
in der Gesellschaft stolz auf sich sein können. (Quelle: Bundeswehr/ 
Fischer)
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Bergbautradition gemeinsam gestalten - Neues Projekt rückt Unterstützung des 
Ehrenamts montanhistorischer und heimatverbundener Vereine in den Mittelpunkt  
 
Zum 01.01.2019 fiel der Startschuss für das Projekt „Berggeschrey“, welches gezielt das 
Ehrenamt bergmännischer und heimatnaher Vereine unterstützen möchte. Die 
Bergbautradition wird bis heute von ehrenamtlichen Vereinen und Initiativen am Leben 
gehalten und auch an die nächsten Generationen weitergegeben. Um auch darüber hinaus 
die Tradition und das dahinterstehende Engagement zu fördern, haben sich insgesamt 8 
sächsische LEADER-Regionen sowie der Förderverein Montanregion Erzgebirge e. V. zur 
Umsetzung des Kooperationsprojektes „Berggeschrey“ zusammengeschlossen.  
 
Besonders angesprochen sind Bergbau-, Hütten-, Heimat- und Traditionsvereine sowie 
bergmännische Musikvereine. Die Schwerpunkte in 
der Unterstützung liegen unter anderem in der 
Nachwuchsgewinnung, Kleinprojektefinanzierung, 
Veranstaltung von Workshops, Fach- und 
Familientagen oder auch der Vermittlung von 
Netzwerken. Neben der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal nehmen weitere 7 
LEADER-Regionen am Kooperationsprojekt teil: Silbernes Erzgebirge, Westerzgebirge, 
Zwickauer Land, Tor zum Erzgebirge – Vision 2020, Annaberger Land, Zwönitztal-
Greifensteinregion und Klosterbezirk Altzella.  
 
Vereine mit montanhistorischem und heimatlichem Bezug können sich bei Fragen zur 
Unterstützung und Umsetzung des Kooperationsprojektes an folgenden Projektmanager 
wenden: 

Jens Pfeifer  
Tel.: 03731/395097  
E-Mail: Jens.Pfeifer@fv-montanregion-erzgebirge.de 

 
     

 
 
 

Einladung zur Informationsveranstaltung für gemeinnützige Vereine 
 
Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e. V. lädt 
ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger aus gemeinnützigen Vereinen zu einer 
kostenlosen Informationsveranstaltung ein  

am Montag, den 06.05.2019  
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr (1. Veranstaltung)  
von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr (2. Veranstaltung) 

in den Ratssaal des Rathauses Marienberg 
Markt 1, 09496 Marienberg. 

 
Thema : „Unentbehrliches Wissen für die gemeinnützige Vereinsarbeit“ 
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Abschlussveranstaltung
des Projektes „Architektur
macht Schule“ in Flöha
Am 13.06.2019 stellten rund 180 Schülerinnen und Schüler aus 10 
sächsischen Schulen die Projektergebnisse im Rahmen von „Architek-
tur macht Schule“ im Schuljahr 2018/19 in der Alten Baumwolle Flöha 
vor. Es handelt sich hierbei um ein Kooperationsvorhaben zwischen 5 
sächsischen LEADER-Regionen, darunter auch der Erzgebirgsregion 
Flöha- und Zschopautal. Ziel des Projektes ist es u.a., Jugendliche 
zwischen 14 und 18 Jahren für baukulturelle Themen, für das ländliche 
Bauen und ihr heimatliches Umfeld zu sensibilisieren. 
Aus der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal nahmen drei  
Schulen am Projekt teil: Für die Schüler des Samuel-von-Pufen-
dorf-Gymnasiums in Flöha stand die Neugestaltung der Foyertreppe 
und der Bushaltestelle im Mittelpunkt. Gemeinsam mit einem Künstler 
und dank Unterstützung der Stadt Flöha erhielt die Bushaltestelle vor 
der Schule ein farbenfrohes Aussehen.
Die Jugendlichen der Heinrich-von-Trebra-Oberschule Marienberg 
befassten sich mit dem großen und, nach Meinung der Schüler, unge-
nutzten Marktplatz ihrer Stadt. Dessen Umgestaltung und Einteilung 
in unterschiedliche Bereiche wurde diskutiert und zu Papier gebracht. 

Verschiedene Wohnformen und deren Geschichte untersuchten die 
Schüler des Martin-Luther-Gymnasiums Frankenberg. Anhand maß- 
stabsgetreuer Modelle, angefangen vom Hausboot über ein Stadthaus 
bis hin zum Mehrgenerationenhaus, konnten sich die Jugendlichen als 
Projektentwickler der Zukunft betätigen. 
Im Schuljahr 2019/2020 werden folgende drei Schulen aus der Erz-
gebirgsregion Flöha- und Zschopautal am Projekt teilnehmen: Ober- 
schule Olbernhau, Oberschule Oederan, Martin-Andersen-Nexö-Ober-
schule Zschopau.

Für die Projektdurchführung im Schuljahr 2020/21 können sich 
interessierte Schulen bereits jetzt gern im Regionalmanagement 
Gahlenz melden.

Das Projekt „Architektur macht Schule“ wird aus LEADER-Mitteln der 
Europäischen Union und des Freistaates Sachsen gefördert und wird 
bis 2021 weitergeführt.

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion
Flöha- und Zschopautal e. V. 

Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65

09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66 Fax: 037292 / 28 97 68

E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
www.floeha-zschopautal.de

Begegnungszentrum Sorgau offiziell eingeweiht

Nach erfolgter Sanierung hatte Oberbürgermeister André Heinrich am 
09.07.2019 in den Ortsteil Sorgau eingeladen, um in der alten Schule 
des Ortes feierlich das sanierte Begegnungszentrum zu übergeben. Im 
ländlichen Raum nehmen solche Orte einen hohen Stellenwert ein. Für 
alle Generationen ist es wichtig, eine Stätte für gemeinsame Begegnun-
gen und Aktivitäten zu haben. In seiner Begrüßung unterstrich der Ober-
bürgermeister das Anliegen von Stadtrat und Verwaltung, in allen Orts-
teilen diese Möglichkeiten anzubieten. Er hofft sehr, dass das Sorgauer 
Objekt nun rege genutzt wird. Die Sanierung des Gebäudes umfasste 
u.a. die Außenfassade, das Dach und die neue Gestaltung des Vor- 
platzes. Eine große Herausforderung stellte im Zuge der Baumaßnah-
me die Installation einer neuen Trinkwasseraufbereitungsanlage im 
Keller des Hauses dar.

Hier gab es leider unvorhersehbare lange Wartezeiten bei der Lieferung 
der Anlage. Für die Gesamtmaßnahme wurden rund 294.000 Euro in-
vestiert. 75 Prozent kamen aus dem Fördertopf „Vitale Dorfkerne und 
Ortszentren im ländlichen Raum“, der Rest von 74.000 Euro aus dem 
städtischen Haushalt. Herr Heinrich dankte den bauausführenden Fir-
men und den helfenden Händen, die zum Gelingen und damit nicht 
zuletzt zur Aufwertung des dörflichen Erscheinungsbildes beigetragen 
haben. Für die Nutzer sprach Herr Günter Baldauf zu den Gästen. „Wir 
Sorgauer sind der Stadt und dem Land Sachsen sehr dankbar dafür. 
Mit dieser Baumaßnahme wurde uns nicht nur ein schönes Begeg-
nungszentrum übergeben, sondern auch das Wahrzeichen des Or-
tes – unsere alte Schule – wieder in den Mittelpunkt des Dorflebens 
gerückt“, so seine Worte. Zusammen mit seiner Ehefrau hatte er im 
Vorfeld historische und neue Fotos zusammengetragen und anlässlich 
der Eröffnung eine Ausstellung vorbereitet. Das Begegnungszentrum 
wird zum Beispiel künftig für die Seniorenveranstaltungen und sportli-
che Aktivitäten oder die Vereinsarbeit genutzt sowie für Vermietungen 
zu verschiedenen Feierlichkeiten. Eine mit Liebe zum Detail eingerich-
tete Heimatstube befindet sich ebenfalls im Gebäude und zeigt beein-
druckende Zeitzeugen aus früheren Firmen oder Privatbeständen des 
Marienberger Ortsteils.
Das beliebte Pyramidenanschieben der Sorgauer vor dem 1. Advent 
wird in diesem Jahr wieder am Begegnungszentrum stattfinden. Da-
für gibt es einen befestigten Platz mit installiertem Elektroanschluss. 
Außerdem sind an der Fassade des Gebäudes dauerhaft Haken für 
Lichterketten oder sonstigen Schmuck angebracht. Die Baumaßnah-
me wurde durch den Architekten Dr. Oßmann betreut, der den Gästen 
einige Erläuterungen dazu gab.
Anlässlich der Einweihung des Hauses wurde ein Mehlbeerbaum ge-
pflanzt, denn letztlich symbolisieren Bäume immer ein Stück lebens-
werte Zukunft. Für das leibliche Wohl zur Einweihungsfeier sorgten die 
Kameraden der FF Sorgau.

Herr Baldauf spricht zu den Gästen

Herr Dr. Oßmann erläutert auf dem Vorplatz die Baumaßnahme
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Stadtverwaltung unterstützte Team der Stadt 
Lingen beim 15. Drachenbootcup

Vom 27. bis 30.06.2019 vertraten Monique Wittig, Amtsleiterin für 
Stadtentwicklung und Ordnung und Alina Krause, Sachgebiets- 
leiterin Stadtentwicklung die Stadtverwaltung Marienberg im Team 
der Stadt Lingen beim 15. Drachenbootcup in der Partnerstadt. Mit 
im Boot der Stadt Lingen waren Vertreter aus dem Lingener Rat und 
der Verwaltung sowie aus der Partnerstadt Bielawa in Polen. Nach 
einem Empfang des Oberbürgermeisters am Donnerstagabend und 
einem gemeinsamen Training am Freitag, wurde es am Samstag ernst. 
Unter dem Namen „Lingen Canales – Lingen kann alles“ errang das 
Team auf der 200 Meter langen Strecke überraschend den 3. Platz 
und konnte sogar auf die schnellste Vorlaufzeit verweisen. Am Ende  
reichte es sogar noch für den Titel des Vizekreismeisters! Der Spaß 
stand für alle jedoch im Vordergrund und so ließen viele der teilneh-
menden Teams ihrer Kreativität freien Lauf und beeindruckten die zahl-
reichen Zuschauer mit aufwendigen Kostümen. 
Nicht nur gemeinsam in einem Boot sitzen, sondern „an einem Strang“ 
ziehen – das hat das Team der Stadt Lingen an diesem Wochenende 
gezeigt.

Das Team der Stadt Lingen mit den Vertretern aus Rat, Verwaltung und 
den Partnerstädten

Fotos: Stadt Lingen

Alle Teams gaben ihr Bestes, rechts im Bild die Mannschaft der Stadt 
Lingen

Oberbürgermeister eröffnet Kneipennacht 
mit Fassanstich

Die 15. Marienberger Kneipennacht am 6. Juli 2019 wurde  
traditionell mit einem Fassanstich eröffnet, den Oberbürger- 
meister André Heinrich gern übernahm. Dieses Mal wurde der 
offizielle Startschuss an Lenes Gasthof gegeben. Direkt an den 
Fassanstich schloss sich das beliebte Bierkrugstemmen an. Die 
Besonderheit in diesem Jahr: Es durften nur Frauen, auf den 
Schultern eines Mannes sitzend, teilnehmen. Insgesamt be- 
teiligten sich in diesem Jahr 12 Kneipen an der Veranstaltung. 
Für gute Unterhaltung sorgten mehrere Live-Bands und die Ver- 
pflegung war durch zusätzliche Stände gesichert.

Das beliebte Bierkrugstemmen fand vor Lenes Gasthof statt
Foto: Lenes Gasthof

Neue Spielgeräte sind eingetroffen

Auf den Spielplätzen in Pobershau am Bauhof/ ehemaligen Steinbruch 
sowie im Niederen Grund stehen seit Juli 2019 neue Spielgeräte zum 
ausgelassenen Spielen zur Verfügung.

 

Ansicht Spielplatz im Niederen Grund

Die alten hölzernen und in die Jahre gekommen Doppelschaukeln und 
Wippen wurden jeweils durch neue farbenfrohe Spielgeräte ersetzt 
und der Fallschutzsand sowie die Gerätefundamente erneuert.
Die Kosten je Spielplatz belaufen sich auf ca. 5.000 € und wurden aus 
städtischen Haushaltsmitteln finanziert.
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Am 02. Juli 2019 wurden im Huthaus „Roter Mann“ die Medienvertreter 
über die aktuellen Vorbereitungen zum informiert. Oberbürgermeister 
André Heinrich begrüßte die Gäste, führte ein und übergab das Wort an 
die Beigeordnete für das Finanzwesen, Heike Dachselt, die in ihrer Funk-
tion als Leiterin des Organisationsteams weiter ausführte. 

Bereits im Januar 2017 wurde gemeinsam mit den Pobershauer Vereinen 
mit den ersten Vorbereitungen begonnen. Mit Rückschau auf vergange-
ne Bergfeste sind interessante neue Ideen entstanden, um für Einheimi-
sche und Gäste Vielseitiges zu bieten. Dabei reihen sich Angebote der 
Vereine und der Bürgerschaft, die in eigener Regie entstanden sind, mit 
in das Festprogramm ein und bieten so insgesamt attraktive Höhepunk-
te für die gesamte Festwoche. Ein abwechslungsreiches musikalisches 
Programm erwartet die Gäste an beiden Festwochenenden auch im Fest-
zelt. Unter anderem wird Samuel Rösch mit seiner Band auftreten oder 
man kann „Glasperlenspiel“ live erleben. 

Den Höhepunkt am ersten Sonntag, dem 15.09.2019, bildet der Große 
Festumzug, welcher in drei Abschnitte gegliedert ist. Anett Weichelt 
führte dazu aus, dass dieser mit einem historischen Teil zur Geschichte 
des Ortes beginnt. Es schließt sich die Große Bergparade des Sächsischen 
Landesverbandes der Bergmanns-, Hütten- und Knappenvereine e.V. an 
mit ca. 1.000 Trachtenträgern und Bergmusikanten. Zum Schluss darf 
man gespannt sein auf aktuelle Darstellungen zum Leben im Bergdorf. 
Der Festumzug endet mit einem Abschlusszeremoniell im Wildbergsta-
dion.  

Ein besonderer Höhepunkt für die Kleinen ist in der Festwoche ein gro-
ßes Kinderfest der Marienberger Grundschulen, Schülern aus Most und 
den Marienberger Lernförderschulen mit 800 Kindern. Am Nachmittag 
fügt sich dann ein Oma- und Opa-Tag an. Dazu informierte Susanne Kla-
wisch näher, die für die Organisation verantwortlich zeichnet.

Eine Neuheit wird in diesem Jahr der beliebte Erzgebirgsexpress sein, der 
sowohl an den zwei Wochenenden im Ort unterwegs sein wird, wie auch 
während der Festwoche am Abend für „Lichtelfahrten“ genutzt werden 
kann.

An historischem Ort zum Bergfest informiert

Festplakette

Ebenfalls präsentiert werden konnte die Festplakette. 
Mit der Nachbildung eines Mundlochs und dem 
Pobershauer Bergmann als Silhouette sowie Schlegel 
und Eisen sind bergmännische Symbole verankert. 
Die Festplakette kann bis zum 12.09.2019 im Gäste-
büro in Pobershau und in der Tourist-Information zum 
Vorverkaufspreis von 5,00 € erworben werden 
(ab 13.09.2019 7,00 € pro Plakette), Kinder bis 16 
Jahre sind frei. 
Der Vorverkauf startet am 05.08.2019.

Aus dem Baugeschehen der Stadt

Voraussichtlich am Montag, dem 05.08.2019, beginnt die Baumaß-
nahme „Ausbau der Anbindung von Gewerbebetrieben an das über-
örtliche Verkehrsnetz, Ausbau der Straße Am Seitenweg im Ortsteil 
Lauterbach im Bereich Oberdorf 45 bis Am Seitenweg 25 in der Stadt 
Marienberg“. Neben dem Ausbau der Straße auf einer Gesamtlänge 
von 125 m erfolgen gleichzeitig der Ersatzneubau des vorhandenen 
Durchlasses sowie die Neuerrichtung einer Straßenentwässerungs-
kanalisation. Die unterdimensionierte Straßenbeleuchtung wird von 
einem auf insgesamt vier neue Lichtpunkte erweitert.

Blick in die sanierungsbedürftige Straße 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln 
auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag
beschlossenen Haushaltes. 

Die Mitfinanzierung des Bundesministeriums
für Wirtschaft und Energie erfolgt auf der 
Grundlage des vom Deutschen Bundestag 
beschlossenen Haushaltes. 

Highlights:

Sa, 10.08.2019, 22:00 Uhr
Partyband Jolly Jumper

Fr, 16.08.2019, 21:00 Uhr
Der Party-Garant Rockpirat

Sa, 17.08.2019, 20:00 Uhr
Die 90er Party MDR Jump Dance Night

So, 18.08.2019, 14:00 Uhr
Großer Festumzug

Das vollständige Programm finden Sie unter: www.wuedo.org.
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Die ersten Silberfunde in der 2. Jahreshälfte 1519 und die damit verbundene Ver-
leihung der Fundgrube St. Fabian Sebastian im Mai 1520, legten den Grundstein für 
ein Bergrevier, welches nach der Gründung der Stadt Marienberg im Jahre 1521 als 
Marienberger Bergrevier eine außerordentliche Bedeutung erhielt.   

Hier begannen fast 250 Jahre später erneut bergbautechnische Untersuchungen. 
Silber und vor allem Zinn waren es, die dank neuer Fördermöglichkeiten an der 
Fundgrube „Neu St. Fabian Sebastian“ zu Tage traten und der Stadt erneuten Reich-
tum brachten. Maßgeblich daran beteiligt war der erst 27-jährige und seit 1767 in 
Marienberg als Bergmeister wirkende Friedrich Wilhelm Heinrich von Trebra 
(1740 –1819), erster Student und Absolvent der Freiberger Bergakademie, dessen 
Todestag sich am 16. Juli 2019 zum 200. Mal jährte.

Bis zum heutigen Tag ist die Erinnerung an Trebra in der Bergstadt lebendig. Er selbst 
setzte sich 1774 ein Denkmal, indem er dem Marktplatz und damit den Marienberger 
Bürgern 36 Linden schenkte. Zudem hinterließ Trebra eine eigenhändige Schilde-
rung seines Arbeitens in Marienberg mit der Schrift „Bergmeister – Leben & Wirken“. 
Das Bergmagazin am Kaiserteich, ursprünglich geplant und errichtet als Getreide-
speicher, geht auf seine Idee zurück und beherbergt heute im Museum sächsisch-
böhmisches Erzgebirge unter der Überschrift „Marienberg – Biographie einer Berg-
stadt“ ein Kapitel zu seinem Wirken. Eine Straße sowie eine Grund- und eine Ober-
schule wurden nach ihm benannt. Außerdem gab der Gewerbeverein 1996 anlässlich 
des 475-jährigen Stadtgeburtstages eine Amtskette für repräsentative Zwecke des 
Marienberger Bürgermeisters in Auftrag. Zwei Abbildungen verdienstvoller Bürger 
der Stadt als Brustbildgravuren auf Wappenschilde zieren die Kette – neben dem 
Begründer des ersten Waisenhauses Johann Ehrenfried Wagner (1724 –1807) ist 
Friedrich Wilhelm Heinrich von Trebra abgebildet. Erhalten hat sich auch seine 
Wirkungs- und Wohnstätte in der Freiberger Straße 6, heute Sitz der Marienberger 
Bergknappschaft. 

 – Bergstadt Marienberg2019

22 Bestandteile – zwei Länder – ein Erbe
Die Entscheidung ist gefallen: 
Die Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří ist UNESCO-Welterbe!

Nirgends sonst laden so viele Sachzeugen des über 800-jährigen Bergbaus dazu ein, 
Geschichte zu erleben. Mit 22 Bestandteilen und über 400 Einzelobjekten auf deutscher 
und tschechischer Seite haben sich Sachsen und Tschechien gemeinsam um den Titel 
beworben.

Die Anerkennung der Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří als Welterbe bietet die 
einmalige Chance, das Erzgebirge als eine lebendige, sich weiter entwickelnde Kultur-
landschaft von außergewöhnlichem und universellem Wert für das Erbe der Menschheit 
zu erhalten, weltweit bekannt zu machen und der Region neue Entwicklungsimpulse 
zu verleihen.

Glück auf! 

Die beiden Jubiläen „500 Jahre Silber-
erzfund“ sowie der 200. Todestag 
Friedrich Wilhelm Heinrich von Trebras 
bilden den Anlass für eine Präsentation 
themen-relevanter Leihgaben in der 
Dauerausstellung des Museums sächsisch-
böhmisches Erzgebirge. 

Hier bedankt sich die Stadtverwaltung 
für die Zurverfügungstellung und das Er-
möglichen der Präsentation bei Christian 
Tischer und Werner Wittig.

Drei neugestaltete Vitrinen ergänzen derzeit die Sammlung des „Museums sächsisch-böhmisches Erzgebirge“ im Bergmagazin.

Im Eingangsbereich des Bergmagazins ist eine Auswahl von 
Exponaten der Mineraliensammlung Rolf Lange (1938 –2019) 
zu sehen. Seine umfangreiche Sammlung sehenswerter Mine-
ralienstufen hinterließ der Sammler dem Museum. Im Rahmen 
einer Neukonzeption des Museums wurde 2018 ein Großteil 
der Mineraliensammlung in die bestehende Dauerausstellung 
integriert.

Vitrinen laden zum Staunen ein

Gleich am Eingang zur Stadtbibliothek gibt es Schätze aus dem 
Museumsdepot zu bestaunen. Als wechselnde Ausstellungs-
vitrine konzipiert, wird derzeit historisches Spielzeug präsen-
tiert. 

Seit mehr als 100 Jahren wird in Marienberg Historisches ge-
sammelt. Am Anfang des 20. Jahrhunderts gewährte der Marien-
berger Gewerbeverein Einblick in seine Altertümersammlung. 
Bereits 1923 wurde durch den Archivar, Chronist und Historiker 
Paul Roitzsch (1888 –1979) ein städtisches Heimatmuseum ein-
gerichtet – ab 1966 als dauerhafte Ausstellung im Zschopauer 
Tor. 

Das Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge ist seit 2006 im 
bergbauhistorisch bedeutsamen Bergmagazin zu sehen: inhalt-
lich neukonzipiert mit einer großen Themenvielfalt und vereint 
mit dem Exponatbestand der einstigen heimatkundlichen 
Präsentation. Ein Großteil des Museumsbestandes lagert jedoch 
in den gut klimatisierten Depoträumen des Bergmagazins. Sie 
werden für Sonderausstellungen oder Außerhaus-Leihgaben 
aufbewahrt.

Bestandteil
Historische Altstadt
Marienberg

Bestandteil
Bergbaulandschaft

Lauta

Bestandteil
Bergmagazin
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Bibliothek

IIIII  bis 16.08. | Buchsommer Sachsen

Du bist 10 bis 16 Jahre alt und möchtest in den Sommerferien keine 
Langeweile haben? Dann komm in deine Bibliothek und melde dich 
zum Buchsommer Sachsen an! Denn hier erwarten dich:

Topaktuelle Bücher | jede Menge Spaß | für drei gelesenene 
Bücher ein Zertifikat | eine coole Abschlussparty

Die Teilnahme am Buchsommer ist kostenlos.
BEIM LESEN TAUCH ICH AB

Ein Projekt des Landesverbandes Sachsen im Deutschen Bibliotheksverband e. V. 

gefördert vom Sächsischen Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst, unter der Schirmherrschaft des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus
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STADT- UND KREISERGÄNZUNGSBIBLIOTHEK MARIENBERG
Mo geschlossen | Di, Do, Fr 10 – 18 Uhr | Mi 14 – 18 Uhr

MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr

Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehem. Getreidespeicher
Geschichte der Bergstadt Marienberg
Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert

IIIII  bis 30.08.  
Naturkunde im Bergmagazin – Regenwald: Hotspot  
der Artenvielfalt mit Tierfotografien von Lutz Gabriel, Berlin 

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr  

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage, sächs. Sommerferien 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Ausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK
Fr – So, Feiertage 13 – 17 Uhr

IIIII  bis 29.09. | Schwibbögen der Seiffener Manufaktur Klaus 
Kolbe – eine Ausstellung des Kunstvereins Max Christoph  
und Gottfried Reichel e.V.

Museen | Besucherbergwerke
GALERIE „DIE HÜTTE”
Di – So, Feiertage  13 – 17 Uhr 

IIIII  bis 04.08. | Das Spiel mit Farbe und Licht –  
Nicole Musch, Krumhermersdorf

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
Di – Do 11 – 15:30 Uhr | Fr 10 – 12:30 Uhr | Sa – So 13 – 16 Uhr

IIIII  bis 04.08. | Sammel-Figuren-Welt – Günter Kraus, Chemnitz

 

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU
Mi, Do, Sa  14 – 18 Uhr 

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

www.onleihe.de/bibo-on
https://marienberg.bibliotheca-open.de Tipp
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Sa | 21.09. | 19:30 Uhr | Marienberg, Ratssaal 
IIIIIIIIIII  3. Stadtkonzert – The Twiolins – Violinenduo aus Ilvesheim
Eintritt: 9 € / 7 € | Stadtverwaltung Marienberg

Holzmarktz
30.08. – 01.09. 2019
MARKTPLATZ MARIENBERG
buntes Markttreiben | Handwerksvorführungen | Kreativ- und 
Bastelangebote | jede Menge Musik und Tanz für Groß & Klein

Freitag, 30. August 

21:00 Uhr | Dirty Country Rock and Rock´n Roll Night mit 
   Shotgun Jones und den Shophonks  Festzelt

Samstag, 31. August

11:00 Uhr | Beginn des Markttreibens
13:30 Uhr | von Polka bis Rock´n Roll mit „de Berschln“  Festzelt
15:15 Uhr | Kinderprogramm „Hallo Sonne“  Festzelt
16:30 Uhr | Big Band des Gymnasiums Marienberg  Festzelt
21:00 Uhr | Kirmestanz mit „Forever 16“  Festzelt

Sonntag, 1. September

11:00 Uhr | Beginn des Markttreibens    
11:00 Uhr | Marienberger Blasmusikanten  Festzelt
13:30 Uhr | Festgottesdienst zum Kirchweihfest  Festzelt
15:00 Uhr | Kirmeskuchenanschnitt  Festzelt
15:00 Uhr | Ethnic-Fusion Ensemble „La Calle“ aus Prag  Festzelt

Eintritt frei für alle Veranstaltungen im Festzelt!
Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

Programm

Mineraliensuche für Kinder, Märchenberg 
Führungen: 11:00, 13:00 und 14:30 Uhr 
Ausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“ 

Stadtverwaltung Marienberg

11. Marienberger Mineralientag
Sa | 25.08.2019 | 10 – 17 Uhr 
OT Lauta, Besucherbergwerk Pferdegöpel
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STADT- UND KREISERGÄNZUNGSBIBLIOTHEK MARIENBERG
Mo geschlossen | Di, Do, Fr 10 – 18 Uhr | Mi 14 – 18 Uhr

MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr

Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehem. Getreidespeicher
Geschichte der Bergstadt Marienberg
Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert

IIIII  bis 30.08.  
Naturkunde im Bergmagazin – Regenwald: Hotspot  
der Artenvielfalt mit Tierfotografien von Lutz Gabriel, Berlin 

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr  

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage, sächs. Sommerferien 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Ausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK
Fr – So, Feiertage 13 – 17 Uhr

IIIII  bis 29.09. | Schwibbögen der Seiffener Manufaktur Klaus 
Kolbe – eine Ausstellung des Kunstvereins Max Christoph  
und Gottfried Reichel e.V.

Museen | Besucherbergwerke
GALERIE „DIE HÜTTE”
Di – So, Feiertage  13 – 17 Uhr 

IIIII  bis 04.08. | Das Spiel mit Farbe und Licht –  
Nicole Musch, Krumhermersdorf

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
Di – Do 11 – 15:30 Uhr | Fr 10 – 12:30 Uhr | Sa – So 13 – 16 Uhr

IIIII  bis 04.08. | Sammel-Figuren-Welt – Günter Kraus, Chemnitz

 

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU
Mi, Do, Sa  14 – 18 Uhr 

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

www.onleihe.de/bibo-on
https://marienberg.bibliotheca-open.de Tipp
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Sa | 21.09. | 19:30 Uhr | Marienberg, Ratssaal 
IIIIIIIIIII  3. Stadtkonzert – The Twiolins – Violinenduo aus Ilvesheim
Eintritt: 9 € / 7 € | Stadtverwaltung Marienberg

Holzmarktz
30.08. – 01.09. 2019
MARKTPLATZ MARIENBERG
buntes Markttreiben | Handwerksvorführungen | Kreativ- und 
Bastelangebote | jede Menge Musik und Tanz für Groß & Klein

Freitag, 30. August 

21:00 Uhr | Dirty Country Rock and Rock´n Roll Night mit 
   Shotgun Jones und den Shophonks  Festzelt

Samstag, 31. August

11:00 Uhr | Beginn des Markttreibens
13:30 Uhr | von Polka bis Rock´n Roll mit „de Berschln“  Festzelt
15:15 Uhr | Kinderprogramm „Hallo Sonne“  Festzelt
16:30 Uhr | Big Band des Gymnasiums Marienberg  Festzelt
21:00 Uhr | Kirmestanz mit „Forever 16“  Festzelt

Sonntag, 1. September

11:00 Uhr | Beginn des Markttreibens    
11:00 Uhr | Marienberger Blasmusikanten  Festzelt
13:30 Uhr | Festgottesdienst zum Kirchweihfest  Festzelt
15:00 Uhr | Kirmeskuchenanschnitt  Festzelt
15:00 Uhr | Ethnic-Fusion Ensemble „La Calle“ aus Prag  Festzelt

Eintritt frei für alle Veranstaltungen im Festzelt!
Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

Programm

Mineraliensuche für Kinder, Märchenberg 
Führungen: 11:00, 13:00 und 14:30 Uhr 
Ausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“ 

Stadtverwaltung Marienberg

11. Marienberger Mineralientag
Sa | 25.08.2019 | 10 – 17 Uhr 
OT Lauta, Besucherbergwerk Pferdegöpel
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Die Stadtverwaltung Marienberg gratuliert allen Schulanfängern ganz herzlich  
und wünscht viel Freude und Erfolg beim Lernen.

Schulanfänger 2019   Schulaufnahmefeiern  
am Samstag, 17. August 2019
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Grundschule Lauterbach
Schulaufnahmefeier: 14:00 Uhr
in der Turnhalle im Ortsteil Lauterbach

Higuera, Jada Hähnel, Cora
Hähnel, Kim Münzner, Pauline
Schönherr, Florienne Steinert, Charlotte
Stieglitz, Zoe

Blechschmidt, Pietro Beier, Lenny
Böhme, Dominik Brennecke, Luis
Fritzsch, Taylor Reichel, Lennard
Tretzsch, Jim

Grundschule „Herzog Heinrich“ 
Schulaufnahmefeier: 13:00 Uhr in der Stadthalle Marienberg

Beck, Leonie Sophie Felgner, Lea
Franke, Jenna Herrmann, Jule
Kellin, Melina Klaus, Emma
Klotz, Nora Reichel, Sophie
Schaarschmidt, Helene Schekmenew, Anna
Schiller, Miley Wagner, Klarissa
Wittig, Emma

Bach, Janne Andreas Klaus Blüthgen, Pepe
Dietze, Moritz Holeschovsky, Tim
Kaden, Fritz Eduard May, Karl Bruno
Sommer, Henry Tollhupp, Flynn
Ullmann, Timo Henrik Walther, Tim
Weise, Felix Ron

Grundschule ,,Am Schwarzwasser“ Kühnhaide
Schulaufnahmefeier: 14:00 Uhr
in der Turnhalle im Ortsteil Kühnhaide  

Bollmann, Karlotta Escher, Melinda
Freier, Muriel Hengst, Kira
Klein, Mia-Marie Mandy Matte, Enie
Möckel, Paula Oertel, Jamira Anja
Stephani, Helene Marie Stephani, Klara Sophie
Tautermann, Ronja Uhlmann, Johanna Sophia Dominique

Nestler, Niklas Preißler, Hugo Christoph
Skibbe, Leo Steinert, Phil
Voigt, Bela Maximilian Wendler, Levi

Grundschule ,,Heinrich von Trebra“
Schulaufnahmefeier: 10:00 Uhr in der Stadthalle Marienberg

Andreas, Mayleen Böttcher, Anica
Erler, Daisy Fabien Gudat, Lucy
Jähn, Amy Sofie Kummich, Aurelia
Mauersberger, Lea Meyer, Isabell
Oettel, Lilli Schmieder, Lea
Schneider, Clara Alisa Schönherr, Maya
Seifert, Alina Senf, Sarah 

Beer, Ole Bieber, Friedrich
Bruchhold, Ernie Karl Caroli, Benjamin
Eisenhardt, Rick Faizan, Mohammad
Freyer, Louis Gergaia, Nikolozi
Goethe, Jimmy Goethe, Johnny
Grosche, Nils Hecht, Thaddäus
Kaden, Finley Karlin, Benjamin
Lange, Taylor Lippmann, Henry
Lorenz, Darrek-Davin Mai, Jaime
Mehner, Ludwig Reuther, Leon
Schumann, August Seifert, Niklas
Troje, Leo-Joel Weinhold, Luca-Anthony

Grundschule Pobershau
Schulaufnahmefeier: 14:00 Uhr
in der Silberscheune im Ortsteil Pobershau           

Arnold, Courtney Neutschel, Shirley
Oettel, Tamara Reichel, Aliena
Reichel, Matilda Roepke, Karolin
Seiler, Emilia Wittig, Maren
Zübner, Jamie-Lee

Franke, Nordwin Leif Hillig, William
Misch, Leander Müller, Jannis
Wohlfahrt, Merten 

Serpentinstein-Grundschule
Schulaufnahmefeier: 10:00 Uhr in der Turnhalle im OT Zöblitz
 
Härtwig, Leona Höhne, Lena
Holzkamp, Katrin Jaschke, Amélie
Kirchner, Lia Kirchner, Lucy
Konopka, Finja Müller, Marla
Muntau, Jolie Neumann, Ella Sophie
Oehme, Lucy Reichenbach, Mia
Ullmann, Annabell Walther, Cora-Sofie
Walther, Tessa Weigelt, Shayen

Arnold, Henri Blechschmidt, Leo
Haus, Crixus Hengst, Oliver
Ludwig, Pepe Münnich, Lennon
Patett, Oscar Rebentrost, Helios
Reichmann, Moritz Schubert, Max
Steinert, Odin Stülpner, Emil
Uhlig, Maximilian Uhlmann, Erik
Zöller, Lennox Roy

Wir weisen darauf hin, dass diese Übersicht aus datenschutz rechtlichen Gründen womöglich nicht vollständig ist.
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Informationen
für die Ortsteile

■  MARIENBERG STADT

Tierschutzverein Marienberg
Tag der offenen Tür 24.08.2019

Wir laden Sie recht herzlich zum Tag der
offenen Tür, am 24.08.2019 von 14:00 bis
17:00 Uhr in die Tierschutzstation des
Tierschutzvereins Marienberg und
Umgebung e.V., Stadtmühle 15 b, in Marienberg ein. 

Neben Führungen durch die Tierschutzstation erwartet Sie unter  
anderem: 

• Kinderschminken mit Friseur Kameleon
• Glücksrad 
• Dosenwerfen 
• Flohmarkt 
• Rettungshundestaffel Westsachsen 
• Tierarztpraxis Dr. med. vet. Barthmann 

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

Veranstaltungsplan Seniorenclub –
August 2019

Dienstag, 06.08. 13:00 Uhr gemütlicher Kaffeenachmittag, dazu  
  lade ich Sie recht herzlich ein.
Mittwoch, 07.08. ab 8:30 Uhr  gemeinsames Frühstück.
  Bitte anmelden!
Donnerstag, 08.08.  Wer gern Rommé oder Skat spielen  
  möchte, ist herzlich willkommen.
  Wir beginnen 13:00 Uhr.
Dienstag, 13.08. 9:00 Uhr  Vorstandssitzung des Blinden- und  
  Sehgeschädigtenverbandes.
 13:00 Uhr  Kaffeenachmittag
Donnerstag, 15.08.  Wir laden ab 13:00 Uhr zum Rommé  
  und Skat spielen ein.
Dienstag, 20.08.  Zum Kaffeenachmittag laden wir Sie  
  für 13:00 Uhr ein.
Mittwoch, 21.08.  Zur gemütlichen Frühstücksrunde sind 
   Sie ab 8:30 Uhr herzlich willkommen.
Donnerstag, 22.08.  Heute wird ab 13:00 Uhr Rommé und  
  Skat gespielt.
Dienstag, 27.08. ab 13:00 Uhr  begrüßen wir jeden, der sich bei  
  Kaffee und Kuchen auch etwas unter- 
  halten möchte.
Mittwoch, 28.08.  Wir gehen Kegeln! 13:30 Uhr Treff an  
  der Kegelbahn.
Donnerstag, 29.08.  Wir laden ab 13:00 Uhr zum Skat und  
  Rommé spielen ein.

Weißbach
Seniorenclub (Telefon: 01627243575)

Klasseneinteilung Wertung 
Damen, nicht aktiv 2x 15 Wurf Volle 
Herren, nicht aktiv 2x 15 Wurf Volle 
Damen, aktiv 2x 15 Wurf Volle + 2x 15 Wurf Abräumer 
Herren, aktiv 2x 15 Wurf Volle + 2x 15 Wurf Abräumer 
Als aktive Kegelsportfreunde werden alle Sportlerinnen und Sportler 
gewertet, welche z.Zt. und früher aktiven Kegelsport betrieben haben 
sowie Sportfreunde/innen, die regelmäßig Kegelsport betreiben. 
Zur besseren Koordinierung des Wettkampfablaufs bitten wir um  
Voranmeldung unter der E-Mail-Adresse: erhard-herrmann@freenet.de. 

Eine Anmeldung ist aber auch noch bis 15:00 Uhr am Wettkampftag 
möglich. 
Die Siegerehrung aller Klassen findet am Wettkampftag gegen 17:00 
Uhr statt.

KC `69 Marienberg

Offene Ortsmeisterschaften im Kegeln in  
Marienberg zu Ehren des 50. Jahrestag des 
Bestehens des Vereines

am 07.09.2019 von 9:00 bis 17:00 Uhr 
auf der Kegelbahn Katharinenstraße 20b, in 09496 Marienberg 

Sonntag, 25. August 2019 –
14:00 bis 18:00 Uhr
Kernig, fröhlich, herzhaft, deftig, typisch Erzgebirge: 
Musik und Unterhaltung mit Matthias Fritzsch

Anett Schlenther und die Sonntagsmaler
Bemalte oder bedruckte Textilien sind selbstgemacht ein ganz be- 
sonderes Accessoire. Beim Experimentieren mit verschiedenen Druck-
materialien entstehen tolle Unikate.

Kinderschminken: Schmetterling, Zauberfee oder Spiderman – 
für unsere kleinen Gäste halten wir Farbe, Glitter und Schminkpinsel 
bereit.

Zur Freude aller kleinen und großen Eisenbahnfreunde dreht an  
allen Veranstaltungstagen die Lehmann Garteneisenbahn ihre  
Runden im Vorgarten der Baldauf Villa.

Bei schlechtem Wetter finden die Veranstaltungen im Haus statt.

Der Eintritt ist frei!

Freie Aus- und Fort-
bildungstermine in
der Ersten Hilfe

Der DRK-Kreisverband Mittleres Erzgebirge e.V. bietet an den folgen-
den Terminen Lehrgänge bezüglich der Ersten Hilfe Ausbildung, die 
für den Erwerb des Führerscheins notwendig ist, an:

31.08.2019 im Rot Kreuz Zentrum Olbernhau
07.08.2019/14.08.2019 im DRK Bürgerzentrum Marienberg
24.08.2019 im Jugendclub „High Point“ in Zschopau

Weiterhin sind noch freie Kapazitäten hinsichtlich der Ersten Hilfe  
Fortbildung für bereits tätige Ersthelfer, die sich alle zwei Jahre  
qualifizieren müssen, vorhanden:

31.07.2019/21.08.2019/27.08.2019 im DRK Bürgerzentrum Marienberg 
20.08.2019 im Jugendclub „High Point“ in Zschopau
29.08.2019 im Rot Kreuz Zentrum Olbernhau

Die Schulungen in Marienberg finden auf der Katharinenstraße 24, 
die Kurse in Olbernhau werden auf der Grünthaler Straße 75a und die 
Lehrgänge in Zschopau werden auf dem Launer Ring 4 durchgeführt.
Der Zeitrahmen pro Seminar umfasst 9 Unterrichtseinheiten à 45  
Minuten.
Anmeldungen sind telefonisch unter der Nummer 03735/913944 und
per E-Mail unter ausbildung@drk-erz.de möglich.

kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgs-
kreises „Baldauf Villa“ -
Anton-Günther-Weg 4
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B L U T S P E N D E T E R M I N

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende  
besteht im DRK-Bürgerzentrum
Marienberg, Katharinenstr. 24

 am Donnerstag, den 15.08.2019
 von 14:00 bis 19:00 Uhr

Diakonie Marienberg
Diakonisches Werk im Kirchenbezirk
Marienberg e.V.

K o n t a k t c a f é
in der sozialtherapeutischen Wohnstätte „Lebensbrücke“
Töpferstr. 33, 09496 Marienberg, Telefon: 03735/ 66 04 22
E-Mail: koca@diakonie-marienberg.de

Herzliche Einladung zu den Angeboten im August 2019
Fr, 02.08. 12:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen
 14:00 Uhr Handarbeitskreis
Mo, 05.08. 14:00 Uhr Das Gute Wort zum Monatsbeginn
Di, 06.08. 10:00 Uhr Wir kochen
 14:30 Uhr Singen nach Herzenslust
Mi, 07.08. 14:30 Uhr Einblick in das Leben einer Gans
Do, 08.08. 10:00 Uhr Wir kochen
Fr, 09.08. 15:30 Uhr Bowling
Mo, 12.08. 14:00 Uhr Sport und Spiel mit dem Schwungtuch
Di, 13.08. 10:00 Uhr Wir kochen
Mi, 14.08. 14:30 Uhr Wir grillen
Do, 15.08. 10:00 Uhr Wir kochen
 15:30 Uhr Denksport
Fr, 16.08. 14:00 Uhr Bastelnachmittag mit Kaffeetrinken
Di, 20.08. 10:00 Uhr Wir kochen
Do, 22.08. 10:00 Uhr Wir kochen
 15:30 Uhr Spiel mal wieder
Fr, 23.08. 13:00 Uhr Entdecke deine Heimat:
  Fahrt mit der Drahtseilbahn Augustusburg, 
  Kosten 10 €
Mo, 26.08. 14:00 Uhr Reinigung des KOCA`S
Di, 27.08. 10:00 Uhr Wir kochen
Mi, 28.08. 14:00 Uhr Gemütliches Kaffeetrinken
Do, 29.08. 10:00 Uhr Wir kochen
 15:30 Uhr Kreatives Gestalten
Fr, 30.08. 12:00 Uhr Gemeinsames Essen

ANDACHT: Jeden Mittwoch 15:30 Uhr im Andachtsraum der Wohnstätte

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Mi, Fr 13:00 - 19:00 Uhr
Di, Do 10:00 - 18:00 Uhr

AUFRUF
Abgelaufene Verbandsmaterialien 
Für unsere Ausbildungsarbeit in den verschiedenen Bereichen, wie  
z. Beispiel Erste-Hilfe-Lehrgänge und Kinder- und Jugendarbeit be- 
nötigen wir verschiedene Verbandsmaterialien.
Wir würden gern die abgelaufenen Verbandsmaterialien entgegen- 
nehmen.

Abgabemöglichkeit:  Montag – Donnerstag von 08:00 – 15:00 Uhr
 Freitag von 08:00 – 13:00 Uhr
 DRK Bürgerzentrum Marienberg,
 Katharinenstr. 24

Für Ihre Hilfe bedanken wir uns im Voraus.

Den Frieden suchen und ihm nachjagen

Um dieses Thema drehte es sich beim diesjährigen Sommerfest der 
Sozialtherapeutischen Wohnstätte „Lebensbrücke“ Ende Juni.
Im 1. Teil des Festes konnten dazu alle Gäste ein Theaterstück er- 
leben, in welchem die 9 Themen der vorangegangenen Theaterstücke 
zusammengefügt wurden. Ein kleiner Tanz zur Musik „Hand in Hand“ 
setzte dazu den Schlusspunkt.

Bei bestem Sommerwetter erlebten dann die Anwesenden im weiteren  
Verlauf des Nachmittages einen XXL-Gitarrenchor, die Rezitation  
eigener Gedichte, die traditionelle Versteigerung und eine eigene 
Hausband, die sich eigens für das Fest zusammengefunden hatte. 
Ihre tolle Musik, die teilweise Gänsehautfeeling erzeugte, bildete einen 
würdigen Abschluss eines sehr schönen Tages.

Behinderteninitiative Marienberg e.V.
Poststraße 11, 09496 Marienberg, Telefon 03735/90045
E-Mail: BIM-Marienberg@t-online.de

Wir sind – E I N E – Kraft,
wir haben unsere S e l b s t h i l f e g r u p p e

und I C H gehöre dazu   

Veranstaltungsplan August 2019
02.08. 8:00 Uhr Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 3
 8:30 Uhr Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 4 
  – wöchentlich freitags –
 18:00 Uhr Warmwassergymnastik Gruppe 5 in der Silber- 
  therme Warmbad – wöchentlich freitags –
05.08. 13:00 Uhr „Blickpunkt Auge“ Beratungsangebot für Blinde  
  und Sehbehinderte in der BIM mit Frau Asch
06.08. 9:00 Uhr Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 1 
  – wöchentlich dienstags –
07.08. 15:30 Uhr Trockengymnastik der SHG Osteoporose / 
  Rheuma Liga in der Turnhalle Goldkindstein 
  – wöchentlich mittwochs –
 10:00 Uhr (Abfahrt) Treffen der SHG Multiple zur Fahrt nach  
  Frankenberg zum Besuch der Landesgartenschau
15.08. 10:00 Uhr Treffen der SHG Osteoporose / Rheuma Liga
 Abfahrt Besuch der Landesgartenschau in Frankenberg  
  – Bitte um Voranmeldungen –
27.08. 9:30 Uhr Treffen der SHG Schlaganfallpatienten u. Sprach- 
  störungen – Aquarellmalerei –
07.09. 8:00 Uhr (Abfahrt) SHG Osteoporose / Rheuma-Liga
  Fahrt zum Patiententag im Rahmen des 
  Rheumatologenkongresses mit Kulturbeitrag  
  nach Dresden – Bitte um Voranmeldungen –

Unser Verein sucht Unterstützung im Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes - Näheres unter Tel. 03735 90045 u. 608745

Sprechzeiten der Beratungsstelle: 
Montag und Mittwoch:  10:00 – 15:00 Uhr
Dienstag    10:00 - 16:00 Uhr
und nach Vereinbarung



13/2019 · Seite 17   Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der Herzog

Die Waldjugendspiele 2019

Am Mittwoch, den 19.06.2019 sind die Klassen 3a und 3b der  
Heinrich-von-Trebra-Grundschule mit dem Bus nach Gelobtland ge-
fahren. Dort wurden wir in 3 Gruppen mit jeweils 11 Kindern eingeteilt. 
Diese Gruppen haben die Namen von Tieren bekommen. Nun konnten  
die Waldjugendspiele losgehen. Es gab 10 Stationen. An manchen 
konnte man Punkte verdienen und an anderen hat man etwas gelernt. 
Man musste an den Stationen, wo es Punkte gab, etwas machen: 
z.B. Holz stapeln, Sachen erfühlen, Bäume vermessen und Zapfen  
werfen. An der letzten Station wurde das Wissen von allen getestet. 
Dann wurden die Punkte pro Gruppe zusammengezählt. Die Gruppe mit 
den meisten Punkten hat gewonnen. Am Ende hat jedes Kind noch ein 
paar kleine Geschenke bekommen. Das war für uns alle ein toller Tag. 

Alina und Emilia, Klasse 3b

Eine unvergessliche
Klassenfahrt 
 
Vom 19. bis 21. Juni 2019 besuchten wir,
die Klasse 4a der Herzog-Heinrich-Grund-
schule, mit Frau Gottschalk und Frau Reichel
das „Haus der Kammbegegnungen“ im Marienberger Ortsteil  
Rübenau. Das anerkannte Schullandheim ist eine Naturherberge am 
Erzgebirgskamm im Grenzgebiet zu Tschechien. Bei schönem Wetter 
starteten wir am Mittwoch mit dem Bus an unserer Schule und er- 
reichten nach kurzer Fahrt unseren Zielort. Dort angekommen  
wurden wir von Babett Schreiter herzlich begrüßt. Dann begannen  
wir mit unserem ersten Programmpunkt: einer Kräuterwanderung. 
Gemeinsam mit Frau Schreiter liefen wir vorbei an Bergwiesen und 
entlang des Heilpflanzen- und Kräuterlehrpfades. Hier lernten wir viele  
einheimische Wildkräuter, deren Unterschiede und ihre Nutzungs- 
möglichkeiten kennen. Bei unserer Wanderung sammelten wir ver-
schiedene Wildkräuter, die wir dann zu Kräuterbutter und Kräuterquark 
für unser Mittagessen verarbeiteten. 

Nach der Wanderung bezogen wir unsere Schlafräume und  
richteten uns häuslich ein. Ein weiterer Höhepunkt an diesem Tag 
war eine Heuolympiade. Das war ein sportlicher Wettkampf mehrerer 
Mannschaften rund ums Heu. Den Tag ließen wir mit Freizeitaktivitäten 
im Außengelände, wie z.B. Tischtennis spielen, Reifenschaukeln oder 
in der Hängematte ausklingen.  
Am Donnerstag wanderten wir mit Kay Meister ins Moor. Rund um 
den Lehmheider Teich gibt es eine Moorlandschaft, die wir gemein-
sam erkundeten. Wir haben viel über das Moor erfahren sowie über 
die Pflanzen und Tierwelt in diesem Gebiet. Einige Kinder liefen durch 
das Moor. Anschließend waren wir baden, eine echte Abkühlung an 
diesem warmen Tag. 
Mit einem gemütlichen Lagerfeuer und Stockbrot beendeten wir  
dieses interessante und schöne Abenteuer.
Am Freitag packten wir nach dem Frühstück unsere Taschen. Die Ab-
reise fiel uns schwer. Gern wären wir ein paar Tage länger geblieben. 
Um 10 Uhr kam der Bus und brachte uns wieder zurück zur Schule. 
Es war eine wunderschöne Klassenfahrt, die wir gewiss lange in  
guter Erinnerung behalten werden. Sie war ein tolles  Erlebnis zum 
Abschluss unserer Grundschulzeit.

Die Kinder der Klasse 4a und die Klassenlehrerin Frau Gottschalk

Schwimmteam-Nachwuchs mit zehn Medaillen 
bei Talentiade und Landesjugendspielen

Gleich zwei Wettkämpfe standen vergangenes Wochenende für  
unsere jüngsten Wettkampfsportler an. Sowohl bei der Talentiade, als 
auch bei den Landesjugendspielen zeigten sie ihr Können in Dresden. 
Bei der Talentiade am Samstag gingen für das Schwimmteam Erzge-
birge neun Sportler an den Start. Emma Wittig sicherte sich gleich zwei 
Podestplätze. Mit einer Silbermedaille über 50m Brust und Bronze auf 
der doppelten Distanz war sie die einzige Medaillengewinnerin des 
ersten Tages des ST Erzgebirge. Am Folgetag bei den Landesjugend-
spielen verbesserte sie ihre Leistungen noch einmal und sicherte sich 
auf beiden Strecken Gold. Zusätzlich gelang es ihr über 50m Schmet-
terling Silber zu erkämpfen. Doch sie blieb nicht die einzige Medaillen-
gewinnerin. Lucy Göhler schwamm sich gleich dreimal mal auf Rang 
drei. Sowohl über 50m Schmetterling als auch über 100m Freistil 
und 50m Brustbeine sicherte sie sich einen Podestplatz. Jeweils eine  
Medaille gewannen Johann Treffkorn und Erik Findeisen. Während  
Johann sich über 50m Kraulbeine die Silbermedaille erkämpfte,  
erreichte Erik sogar den Titel über 200m Lagen. Neben diesen Podest-
plätzen wurden auch viele neue Bestzeiten aufgestellt. Somit war das 
Wettkampfwochenende ein gelungener Abschluss der Saison der 14 
qualifizierten Nachwuchsaktiven des Schwimmteams.

Grundschulmeisterschaften

Seit 1996 - mit dreijähriger Unterbrechung - veranstaltet das 
Schwimmteam Erzgebirge den Abschluss des Schulschwimmens in 
der Region „mittleres Erzgebirge“ bereits zum 20ten Mal. Immerhin 14 
Grundschulen mit fast 70 Kindern sind unserer Einladung gefolgt. Um 
auch den Kindern, die nicht im Verein trainieren realistische Chancen 
auf vordere Plätze zu geben, gibt es gesonderte Wertungen für Kin-
dern mit Vereinstraining und denen die nur im Schulschwimmen üben.
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In der Pokalwertung wechselte die Führung während der acht  
Disziplinen ständig. Am Ende hatte die Herzog-Heinrich-Grundschule 
Marienberg vier Punkte Vorsprung vor der zweitplatzierten Wildrosen 
Grundschule Dörnthal. Die lange Zeit in Führung liegende Bürger- 
schule Wolkenstein folgte mit acht Punkten Rückstand auf Rang 
drei. In der abschließenden Staffel sicherten sich die Schüler der  
Goethe-Grundschule Olbernhau vor dem Teamgewinner aus Marien-
berg und Wolkenstein den Sieg. 

Kirchliche Nachrichten

Adventkapelle Marienberg

samstags 9:30 Uhr Bibelgespräch und Kinderstunde
 10:30 Uhr Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg

Sonntag, 04.08. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst,
  kein Kindergottesdienst!
Sonntag, 11.08. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit Taufe,
  kein Kindergottesdienst!
Sonnabend, 17.08. 14:30 Uhr Schulanfängerandacht

Machtkampf zwischen Gott und 
Teufel in Marienberg

Anlässlich der Silbermann-Tage im Septem-
ber wird am Samstag, 7. September 2019 
um 19:30 Uhr in der Kirche St. Marien in 
Marienberg der Orgelzyklus „Hiob“ von Petr 
Eben mit Tanz und Erzählung gespielt und 
aufgeführt. 
Orgel: Domkantor Albrecht Koch
Tanz: Anton Adasinsky / DEREVO-Laboratorium 
Sprecher: Ulrich Noethen 

Albrecht Koch I (C) Martin Förster

Preise: 
1. Kategorie: 25,- Euro (erm. 21,- Euro) 
2. Kategorie: 13,- Euro (erm. 15,- Euro 
3. Kategorie: 12,- Euro (erm. 10,- Euro) 
(Ermäßigungen für Schüler/Studenten, Inhaber von Schwerbehinder-
tenausweis bzw. Sozialpass) 
Vorverkauf: www.reservix.de, Tourist-Information Marienberg und alle 
Reservix-Vorverkaufsstellen 
Tel.: 01805 / 700 733 
Mail: tickets@silbermann.org 

Ev.-meth. Kirche Marienberg

Sonntag, 04.08. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst  
  (P M.-T. Ringeis)
  d Gottesdienst in neuer Form

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg

Sonntag, 04.08. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 11.08. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Neuapostolische Kirche Marienberg

sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst
mittwochs 19:30 Uhr Gottesdienst

Röm.-Katholische Pfarrgemeinde Marienberg

Sonntag, 04.08. 8:30 Uhr Hl. Messe 
Sonntag, 11.08. keine Hl. Messe in Marienberg,
  dafür am 10.08. um 18:30 Uhr in Olbernhau

Saisonrückblick des
HSV 1956 Marienberg

Die sieben Teams des HSV 1956 Marienberg,
die am Pokal- und Punktspielbetrieb in der Hand-
ballsaison 2018/2019 teilnahmen, erreichten ihre Meisterschaftsziele 
und konnten zudem fünf Medaillen erkämpfen.
Das neu formierte 1. Frauenteam wurde Fünfter in der Sachsenli-
ga mit beachtlichen 26:18 Punkten. Es war damit erneut das beste  
Damenteam des Erzgebirgskreises in der höchsten Spielklasse  
Sachsens.
Den 2. Platz in der Torschützenbestenliste der Liga (160T/20  
Spiele) belegte Ioana Ana-Maria Pocris. Die ebenfalls neu formierte 
HSV-Zweite erreichte als Achter sicher den angestrebten Verbands-
liga-Klassenerhalt. Diese Ergebnisse sind umso beachtlicher, weil 
sie mit einem Minikader für beide Teams mit 4 Torhüterinnen und 18 
Feldspielerinnen (davon sechs A-B Jugendliche) erreicht wurden. Viele 
Spielerinnen mussten oftmals zwei Spiele an einem Tag bestreiten. 
Der zuletzt würdig verabschiedete Trainer Stefan Süßmilch, der erneut 
beide Teams trainierte, hatte ebenfalls wieder ein riesiges Pensum zu 
bestreiten. Einmal wöchentlich stand ihm Torhüterinnen-ÜL Frank Rei-
mann zur Seite.
Organisatorische Dinge und den Fahrdienst erledigten wieder die  
beiden Teamleiterinnen Silke Heft und Kerstin Schmähling bestens.  
Fünf Medaillen erkämpften die Nachwuchsteams. Die Gold- 
medaille und den Bezirkspokal der weiblichen Jugend A, gewann 
die vom HSV-Präsidenten Karlgeorg Frank selbst betreute und  
extra dafür zusammen gestellte A/B-Jugend. Silber (Vizebezirks- 
meister) und zweimal Bronze (Bezirkspokal und Kreis-Kinder- 
Jugendspiele) erkämpfte sich die weibliche E-Jugend des HSV um die  
Trainerinnen Katrin Stahr und Julia Kluge. Für die Bestenermittlung 
Sachsens hatten sie sich auch qualifiziert und wurden Sechster.
Bronze erkämpfte sich die weibliche D-Jugend um Trainer Chris Tipp-
mann und Übungsleiterin Michelle Schmähling. Die neu formierten 
Teams der weibliche C-Jugend (Trainer Thomas Ehnert) und der Minis 
(ÜL Dana Dresel, Annette Oehme, Barbara Schade und Ronny Seidel) 
mussten, wie erwartet, noch Lehrgeld zahlen. Aber sie erreichten das, 
was diesmal möglich war. „Einmal mehr danke ich persönlich und im 
Namen unseres Vorstandes allen (!!), die in irgendeiner Art und Weise 
ihren Beitrag an den guten Ergebnissen und den schönen sportlichen 
Erfolgen der Saison 2018/19 geleistet haben.
Alle daran Beteiligten können sich mit uns darüber freuen und auf das 
Erreichte stolz sein. Es war wieder ein gelungenes Gemeinschaftswerk 
Vieler, das es gilt, auch in der kommenden Saison erneut anzustreben, 
resümierte der darüber zufriedene HSV-Präsident Karlgeorg Frank. 
(Weitere Infos auf der HSV-Homepage)

Vorinformation für die neue Saison 2019/2020

• Freitag, 16.08.2019
1. Frauen Freundschaftsspiel in der Sporthalle „Am Gold- 
kindstein“

HSV 1956 Marienberg – Banik Most
(Anwurfzeit steht noch nicht fest, näheres im nächsten Herzog!)

• Samstag, 17.08.2019
1. Frauen Sachsenliga Saisonvorbereitungsturnier:

12:00 Uhr bis 18:30 Uhr in Bischofswerda 
Näheres im nächsten Herzog!

• Sonntag, 01.09.2019
HVS Pokal 1 Runde Frauen in Meerane:

15:00 Uhr HC Glauchau/Meerane – HSV 1956 Marienberg

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. wünscht einen guten 
Start in die neue Saison 2019/2020.
Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen usw.
sind im MEF- Videotext ab Seite 360-373 oder
im Internet www.handball-marienberg.de oder
Facebook HSV 1956 Marienberg ersichtlich.

Karlgeorg Frank
Präsident des HSV 1956 Marienberg
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■  GEBIRGE, GELOBTLAND

Abteilung: Fußball

Spielansetzung Sparkassen Erzgebirgspokal

Herren
So, 04.08.2019 15:00 Uhr VfB Grünhain-Beierfeld  -
  SpG ATSV/ ISG Satzung

Seniorentreff

Zu einem gemütlichen Nachmittag lade ich alle Seniorinnen und  
Senioren am Mittwoch, dem 14. August 2019 um 14:00 Uhr in die alte 
Schule herzlich ein.

Weißbach

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland

Sonntag, 04.08. 09:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 06.08. 15:00 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 11.08. 09:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 13.08. 15:00 Uhr Seniorennachmittag

Niederlautersteiner Carnevalisten mit neuer 
Vereinsspitze

Zum erweiterten Vorstand zählen außerdem Helena Stickler als 
Schriftführerin und Jens Rach als Beisitzer. Insgesamt sind im NCV 
32 Mitglieder im Alter von 14 bis 69 Jahren integriert. Was Claudia 
Nitzke künftig gern ändern möchte, erklärt sie so: „Die vergangene 
Saison ist super gelaufen. Daran soll angeknüpft werden. Das bedeu-
tet für mich aber nicht, das Ganze „nur“ fortzuführen, sondern die Ver-
einsarbeit einer Art intensiven Erneuerung zu unterziehen“. Die neue 
Präsidentin hat sich vorgenommen, sich zusammen mit ihren Ver-
einsmitgliedern mehr der Nachwuchsarbeit zu widmen und ggf. eine 
Kindergruppe aufzubauen. Bereits 2006 gab es eine mit 17 Mitglie-
dern. Auch was den Kinderfasching angeht, ist der NCV für diese, seit 
Jahren außergewöhnliche und sehr beliebte Veranstaltung bekannt. Es 
herrscht immer volles Haus. Die Kinder werden von der ersten Minute 
an bespaßt und die Vereinsmitglieder gehen mit der Unterhaltung der  
Kleinen kräftemäßig oftmals an ihre Grenzen, zumal der Kinderfa-
sching am Sonntag nach der Abendveranstaltung stattfindet.
Übrigens: Das Motto für die die nächste Saison steht fast schon fest – 
wird aber erst später verraten.
Noch ein Hinweis zum Schluss: Wer beim NCV mitmischen möchte, 
ist herzlich willkommen – vom Kind bis zum älteren Semester. Es gibt 
viel zu tun, aber die Arbeit macht Spaß. Kleiner Ausblick: Die nächste  
Saison ist mit zwei Abendveranstaltungen, dem Weiberfasching und 
den auch weit über Niederlautersteins Grenzen hinaus beliebten  
Kinderfasching in Planung.

Der Niederlautersteiner Carnevalsverein 1969 e.V. hat eine neue  
Präsidentin. Die angesetzten Vorstandswahlen wurden gleich zum An-
lass genommen, die Vereinsspitze zu verjüngen. So trat die 40-jährige 
Claudia Nitzke, welche seit 1994 dem Verein angehört, dieses neue 
Amt an. Als ihr Stellvertreter fungiert der 20-jährige Jonas Völckel. Zu-
sammen mit Schatzmeisterin Monika Gädt bilden sie den geschäfts-
führenden Vorstand.

■  NIEDERLAUTERSTEIN

Der neue Vereinsvorstand des NCV mit neuer Präsidentin und neuem 
Vizepräsidenten.

■  LAUTERBACH

Wandteppich als Blickfang
Hommage an die Damen des ehemaligen  
Lauterbacher Handarbeitszirkels

Christa Thoren, Liselotte Spickenreuther und Margot Schreiter arbei-
teten an diesem einzigartigen Wandbehang mit. Schulleiterin Katharina 
Wittig zeigte sich sofort begeistert und Gudrun Schreiter hütete das 
gute Stück nach seinem Auffinden und bis zur erneuten Präsentation 
wie ihren Augapfel.

Es war in der Tat eine zweite Premiere, als der Wandteppich – ein 
Kunstwerk der Damen des Lauterbacher Handarbeitszirkels, welcher 
im Jahre 1966 von der Ortsgruppe des DFD gegründet wurde – im 
Speiseraum der Lauterbacher Grundschule wieder einen ihm gebüh-
renden Platz fand. Der Teppich wurde im Jahre 1977 hergestellt.
„Wir haben den ganzen Winter über daran gearbeitet“, so die damalige 
Zirkelleiterin, Margot Schreiter.
Der Wandbehang (3 Meter x 1,20 Meter) zeigt Tierapplikationen 
zum Thema „Spaziergang im Tierpark“. „Es handelt sich um ein so  
wunderschönes Werk, welches unbedingt einen würdigen Platz er- 
halten musste“, schwärmte Schulleiterin Katharina Wittig. „Um die 
Tiere detailgetreu auf den Wandteppich aufzuarbeiten, sind wir  
damals extra nach Dresden in den Zoo gefahren, um ‚Tierstudien‘ zu 
betreiben“, lachte Zirkelmitglied Christa Thoren.
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Die Idee zum Motiv hatte Zirkelleiterin Margot Schreiter entwickelt und 
war damit bei ihren Mitstreiterinnen auf offene Ohren gestoßen. „Wir 
brauchten zur Fertigung sehr viel verschiedene Stoffsorten. In einem 
Dresdner Kaufhaus mussten die Verkäuferinnen schon Geduld auf-
bringen, wenn wir auftauchten und jeweils nur 10 oder 15 cm kaufen 
wollten. Es gab sogar Auseinandersetzungen, die wir mit Überzeu-
gungsarbeit schlichten mussten“, erzählte Liselotte Spickenreuther. 
Die geschickten Damen denken gern an ihre Zeit im Zirkel zurück. Sie 
beschäftigten sich mit Stickereien, Lederarbeiten, Knüpftechniken, 
Wachskratztechnik (Ostereier), Batik, Stoffdruck, Nährarbeiten u.v.m. 
Die Zirkelabende fanden in einem Nebenraum des Kulturhauses in 
Lauterbach statt. Zwischendurch wurde kräftig gegessen und ge- 
trunken. Strammer Max, Karlsbader Schnitte und Wernesgrüner Bier 
waren immer mit dabei. Der Wandbehang war eine ganz besonde-
re Arbeit. Alle hatten Freude daran, doch sie machte auch sehr viel 
Mühe. Für Einzelarbeiten mussten die Frauen das schwere Stück ab- 
wechselnd mit nach Hause nehmen. Auf dem Fußboden des Erz-
gebirgszimmers im damaligen Kulturhaus erfolgte die Zusammen- 
setzung der einzelnen Bilder. Alle rutschten auf den Knien herum und 
wir hatten eine Menge Spaß dabei“, erinnerten sich die Damen mit 
strahlenden Augen.
Der Behang schmückte eine Zeitlang in der ehemaligen DDR den  
Hortraum der damaligen POS in Lauterbach. Im Jahre 1983 wurde den 
Frauen dafür vom Bürgermeister die Urkunde „Hervorragendes Volks-
kunstkollektiv“ und eine Prämie von 200 Mark überreicht. Nach der 
Wende und der Umgestaltung der Schule verschwand der Behang. 
Später wurde er aus dem Keller der Turnhalle vor der Vernichtung ge-
rettet und in Sicherheit gebracht. Jetzt schmückt er den Speiseraum 
der Grundschule. Die Jahrzehnte sieht man ihm nicht an. Im Gegenteil: 
Er wirkt wie neu. Ein Zeichen dafür, wie bedacht die Damen des Hand-
arbeitszirkels die Stoffe dafür auswählten und mit welcher Exaktheit 
sie ein Werk schufen, welches seinesgleichen sucht.

„Allen, die mitgemacht haben, ein riesiges Dankeschön!
Vielleicht können uns bei der nächsten Sammelaktion noch mehr  
Leute unterstützen. Das würde uns sehr helfen“, wünscht sich Frau 
Wittig. 
Neben den Zeugnisausgaben in den Klassen 1 bis 4, hieß es für die 
Viertklässler gleichzeitig auch von der Grundschulzeit Abschied zu 
nehmen. Sie wurden mit Programm und allen guten Wünschen für 
die Zukunft feierlich und mit Blümchen verabschiedet. Diese Kinder  
beginnen die Klasse 5 an weiterführenden Einrichtungen, wie Ober-
schule und Gymnasium. Auf sie warten neue Herausforderungen. Ver-
abschiedet wurde auch Heike Weigelt. Sie war als Religionslehrerin 
tätig.

In der letzten Schulwoche vor den Sommerferien fand an der 
Grundschule im Marienberger Ortsteil Lauterbach eine Altpapier- 
sammlung statt. Das hatte auch seinen Grund, denn der Erlös soll in die  
Gestaltung des Schulhofes der Bildungseinrichtung fließen. Schon ein 
Jahr lernen die Mädchen und Jungen wieder in dieser grundsanierten 
Schule. Nun sollen die Außenanlagen fertiggestellt werden. „Wir hat-
ten viele fleißige Altpapiersammler. Zwölf von ihnen haben sich beson-
ders ins Zeug gelegt. Sie schafften mit 4.635 kg fast die Hälfte von den 
ca. zehn Tonnen Altpapier, die zusammengekommen waren“, strahlte 
Schulleiterin Katharina Wittig. Anni Schulz aus der Klasse 1 war mit 
568 kg die Beste. Es folgten 544 kg, 494 kg. 445 kg, 420 kg, 412 kg, 
351 kg, 305 kg, 303 kg, 267 kg, 266 kg und 257 kg. Die anderen ab-
gegebenen Mengen lagen darunter. Nach Abzug der Containergebühr 
blieben den Kindern 600 Euro.

Lauterbacher Grundschüler sammelten zehn 
Tonnen Altpapier für die Gestaltung ihres 
Schulhofes

Die besten zwölf Sammler wurden mit einem Präsent für ihren Fleiß 
überrascht.

Die Villa Zwergenland in Lauterbach ist 50 

In der Woche vom 17. bis zum 22. Juni gab es in unserer Einrichtung 
viel zu erleben.
Schon im Januar dieses Jahres begannen dazu die Vorbereitungen. 
Viele schöne Programmpunkte wurden auf den Weg gebracht. Eine 
kleine Chronik mit historischen Fotos wurde von ehemaligen Erziehe-
rinnen erstellt. Auch ein neues Logo wurde durch eine Mutti entwor-
fen. Es gab die Idee einen Trödelmarkt, mit unserem Hort „Launies“ 
zu gestalten. Die Elternvertreter hatten sich eine Märchenwanderung 
ausgedacht und natürlich sollte es ein buntes Kinderfest geben. 
Unser Kindergartenteam hat sich mit viel Engagement und guten Ide-
en eingebracht. Neben dem alltäglichen Geschehen in einer Kita kann 
man solch ein anspruchsvolles Programm nur mit Hilfe stemmen und 
die haben wir von vielen Seiten bekommen. 

Allein unsere Erlebniswanderung in den Märchenwald mit lebendigen 
Figuren, war schon ein tolles Projekt. Nach vielen gemeinsamen Be-
ratungen durfte diese am Freitag der Festwoche bei schönstem Som-
merwetter stattfinden. Es wurde dazu extra ein Plan entworfen, wo 
sich die einzelnen Märchenfiguren aufhalten sollten, Kostüme und Re-
quisiten besorgt und gebastelt und auch die Hortkinder in die Proben 
eingebunden. Ein Märchenquiz führte die Teilnehmer schließlich zur 
Waldhütte, die sich in ein Pfefferkuchenhaus verwandelt hatte und bei 
der sich jedes Kind eine süße Belohnung abholen durfte. Es war ein 
voller Erfolg für Darsteller und Besucher! Danke, liebe Elternvertreter!
Unser tolles „Hexenhäuschen“ soll natürlich noch eine Weile mit dem 
neuen Schmuck erhalten bleiben. Auch der Weg dahin wird noch et-
was heraus geputzt. Dank eines Projektes der Initiative „Demokratie 
Leben Olbernhau und Umgebung“ fanden sich einige Eltern, die ge-
meinsam mit den Kindern Figuren für einen Zwergenpfad gestalteten. 
Dieser startet bereits am Kindergarten mit einem tollen Graffiti was 
der Künstler Maik Pilz gemeinsam mit einigen Kindern umgesetzt hat. 
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Auch der Lauterbacher Schnitzverein brachte sich in das Projekt ein. 
Wunderschöne Wegweiser mit der Aufschrift „Zur Waldhütte“ werden 
in Zukunft den kleinen und großen Wanderern den Weg zeigen.
Und vielleicht wird der Zwergenpfad auch noch um einige lustige 
Skulpturen wachsen. Vielen Dank allen Beteiligten.
Im Rahmen der Festwoche haben wir auch den neuen Spielplatz für 
unsere Kleinsten offiziell einweihen können. Dieser wurde mit Hilfe von 
Sponsoren, der Stadtverwaltung und der Kinderwelt finanziert.
Die Sponsorenveranstaltung wollten wir deshalb auch nutzen, um 
ganz einfach für die jahrelange Unterstützung Danke zu sagen. 

Am Sonnabend fand dann unser großes Kinderfest statt. Nach einem 
kleinen gemeinsamen Programm aller Gruppen und auch des Hortes 
ging es für die Kids an die tollen Mitmachstationen. Hier ging es noch 
einmal rund um das Thema Märchen. Zusätzlich wurden Luftballons, 
Kinderschminken oder eine Fotobox vom Fotoclub Erzgebirge und 
vieles, vieles mehr organisiert. Auch kulinarisch gab es viel zu bieten 
und viele Helfer unterstützten uns, sei es beim Kuchenbuffet oder am 
Grill. 
Da konnte auch ein plötzlich einsetzender Regenguss die Stimmung 
nicht trüben. Ein Festzelt, welches uns freundlicher Weise die Feuer-
wehr Lauterbach zur Verfügung stellte, diente vielen Besuchern als 
Schutz. 

Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen genannten oder auch nicht 
genannten Helfern und Unterstützern für ein wirklich gelungenes Fest 
mit vielen Höhepunkten, auf das Herzlichste bedanken.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lauterbach

Sonntag, 04.08. 9:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

■  KÜHNHAIDE

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide
mit Reitzenhain

Sonntag, 04.08. 10:00 Uhr gemeinsamer Predigt-
  gottesdienst in Pobershau
Sonntag, 11.08. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit
  Pfarrer Wagner

B L U T S P E N D E T E R M I N

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende  
besteht im im Vereinsheim Kühnhaide,
Kühnhaider Hauptstraße 32

 am Dienstag, den 13.08.2019 
 von 15:30 bis 19:00 Uhr

■  RÜBENAU

Bergwiesen-Begegnungen 2019

Sonnabend, 10.08.2019, 9.00 Uhr
bis Freitag, 16.08.2019, 16.00 Uhr
09496 Marienberg, OT Rübenau an der 
deutsch-tschechischen Grenze, Naturherberge 
„Haus der Kammbegegnungen“ mit Zeltplatz

Natura Miriquidica e.V. bewirtschaftet ca. 2 ha artenreiche Berg- 
und Nasswiesen rund um Rübenau. Nur durch das Mähen und Be- 
räumen dieser Wiesen kann der Blütenreichtum und die Artenfülle dieser  
Flächen erhalten werden. Auch 2019 möchten wir wieder natur- 
interessierte Familien und sonstige Freiwillige aufrufen, sich an der 
Pflege unserer Bergwiesen zu beteiligen. Wer möchte kann das  
Sensen von Hand ausprobieren und lernen, wie man duftendes Heu 
macht. Ganz nebenbei erfahren die Freiwilligen allerlei Neues und 
Spannendes zur Natur und den Hintergründen unserer Naturschutz- 
arbeit.

Was du gibst
Es kann jeder teilnehmen, der Interesse und Freude an und in der  
Natur hat und motiviert ist, bei der körperlich teils anstrengenden  
Arbeit auf der Wiese mit anzupacken. Jeder kann selbst entscheiden, 
wie viele Tage er mithilft. Gearbeitet wird bei jedem Wetter.
Mindestteilnahmedauer: 1 Tag.
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Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau
Sonntag, 04.08. 8:30 Uhr Predigtgottesdienst,
  Pf. M. Hecker
Sonntag, 11.08. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 
  Pf. M. Hecker

Neuapostolische Kirche Rübenau
sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst

■  SATZUNG

Bücherei

Wann? Montag, 12.08.2019 von 16:30 bis 17:30 Uhr
Wo? Vereinsraum in der Turnhalle

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung

Sonntag, 04.08.  In Satzung findet kein Gottesdienst statt!
  Herzliche Einladung 10:00 Uhr zum
  Gottesdienst nach Marienberg!
Sonntag, 11.08. 8:30 Uhr Predigtgottesdienst,
  kein Kindergottesdienst
Sonnabend, 17.08. 13:00 Uhr Schulanfängerandacht in der Kirche  
  Kühnhaide

■  POBERSHAU

Was du bekommst
Wir bieten allen Helfern freie Kost und Logis im Haus der Kamm- 
begegnungen (oder alternativ auf unserem Zeltplatz) sowie nach  
getaner Arbeit ein spannendes vielfältiges tägliches Programm- 
angebot (Erlebnis-Wanderungen, Kulinarisches). Auch Badeausflüge 
zum Lehmheidner Teich, sportliche Aktivitäten und Lagerfeuerabende 
sind an den Nachmittagen möglich.

Teilnehmer
Geeignet für Familien & Andere, Kinder unter 18 nur in Begleitung ihrer 
Eltern. Eine Anmeldung sichert den Wunschschlafplatz im Haus. Auch 
spontane Helfer sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner
Kay Meister
Telefon: 03735 668 1251
Mobil: 0172 105 8376
Webseite: www.kammbegegnungen.de

1. Nachtrag
zur Friedhofsgebührenordnung des Friedhofs 
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau
Vom 04.09.2014

§ 1
In § 7 A Ziffer II (Gebühren für die Bestattung) der Friedhofsgebühren-
ordnung werden folgende Gebühren geändert:
1.1. Sargbestattung (Verstorbene bis 2 Jahre) 200,00 €
1.2. Sargbestattung (Verstorbene ab 2 Jahre) 400,00 €
1.3. Gebühr für Träger pro Träger 40,00 €

§ 2
Dieser Nachtrag tritt nach seiner Bestätigung des Regionalkirchen- 
amtes Chemnitz mit seiner ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft.

Olbernhau, den 06.06.2019

Kirchenvorstand des Ev.-Luth. Kirchspiels Olbernhau
L.S.

gez. Schanz, Pfarrer gez. Blosen
Vorsitzender Mitglied

AZ: R 56523 OIbernhau, Ksp.
Chemnitz, 26.06.2019

BESTÄTIGT
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens
Regionalkirchenamt Chemnitz

gez. Meister
Oberkirchenrat
L.S.

Trainingsabschluss beim TT-Nach-
wuchs des TSV 1872 Pobershau

Nach einem anstrengenden, aber auch sehr er-
folgreichen Spieljahr wurde ein Trainingstag einmal 
anders gestaltet. Dabei konnten die Nachwuchs-
sportler diesmal auch andere Talente und Fähig- 
keiten probieren.
Mit Unterstützung durch den Schießverein 1887 e.V. Pobershau 
wurde ein Biathlon Wettkampf simuliert. Hier galt es sowohl mit 
Ruhepuls (natürlich exakt mit einer Pulsuhr gemessen) und auch 
nach Durchlaufen eines abwechslungsreichen Athletik Parcours 
mit erhöhtem Puls, möglichst viele Scheiben mit dem Lasergewehr 
zu treffen. Zusätzlich konnte beim Dart-Wettkampf ebenfalls die  
Konzentrationsfähigkeit und Zielsicherheit geübt werden. Danach 
gab es die Saisonauswertung mit der Ehrung der besten Spieler und 
natürlich Pizza zum Abschluss. Wir möchten uns an dieser Stelle bei 
Herrn und Frau Kunze (Schießverein) Herrn Ostwald (Dart AG) und 
beim Team des Schulhortes (Bereitstellung der Räume) für die gute 
Unterstützung bedanken.

Julian Martin am Schießstand

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau

montags 16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs 15:00 – 17:00 Uhr
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“Mit Lamas unterwegs“
Eine geführte Rundwanderung des EZV
Pobershau-Rittersberg

Am Sonnabend, dem 10.08.2019 wollen wir gemeinsam
mit den Lamas aus dem Feriendorf der Familie Arnold
eine Abendwanderung unternehmen.
Wir treffen uns 17:00 Uhr am Parkplatz der Lama-Ranch an der Hin-
teren Grundstraße 17a. Von dort startet unsere etwa 7 Kilometer lange 
Wanderung zunächst Richtung Netzschuppenweg den Preißlerberg 
abwärts. Parallel zur Bahnstrecke geht es in den Niederen Grund. Über 
den Ahnerberg laufen wir zurück zum Ausgangspunkt. Die Strecke 
hat diesmal ein mittleres Profil. Auf Selbstzahlerbasis kann nach der  
Wanderung im „Saloon zum Grizzly“ eingekehrt werden. Gewandert 
wird auf eigene Gefahr in wettergerechter Kleidung. Informationen  
erteilt wie immer Karl Kraus unter 03735-669860. 

Vorschau kommender geführter Wandertouren: 

Sa, 21.09. „Bergfesttour“ 
Treff: 9:30 Uhr 
OT Pobershau, Böttcherfabrik, 
Rs-Dorfstr. 112, 09496 Marienberg 

So, 29.09. „Rund um Großolbersdorf“ 
Treff: 9:30 Uhr 
Rastplatz an der B 174, 09432 Großolbersdorf

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pobershau
Sonntag, 04.08. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit
  Pfarrer Wagner, zugleich
  Kindergottesdienst
Sonntag, 11.08. 10:00 Uhr gemeinsamer Predigt-
  gottesdienst in Kühnhaide

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau
Sonntag, 04.08. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 11.08. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg

Sonntag, 04.08. 10:30 Uhr Sonntagsschule
Donnerstag, 08.08. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde mit
  Pastorin G. Klug

■  RITTERSBERG

Veranstaltungen des BGZ Sorgau:

Telefon bei Frau Buttler 037363 184133
Öffnungszeiten 14-täglich dienstags, 8:30 Uhr – 11:00 Uhr
 (gerade Kalenderwoche)
Seniorensportgruppe  Montag, 16:00 Uhr – 17:00 Uhr
Stepp-Aerobic Montag, 19:30 Uhr – 20:30 Uhr
Yoga Montag, 19:30 Uhr – 20:30 Uhr 
 (14-täglicher Rhythmus mit Aerobic)

■  ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

Veranstaltungen in den Begegnungszentren 
Zöblitz und Sorgau

Weitere Informationen und Anmeldungen zu den 
Veranstaltungen im BGZ Zöblitz Tel. 037363/18874 
oder 01729340719 und im BGZ Sorgau Tel: 184133

Achtung Ferienveranstaltung für die ganze Familie!
Fahrt in den Sonnenlandpark Lichtenau am Donnerstag,
den 8. August 2019
Erleben Sie drei Ausflugsziele in einem: Freizeitpark mit Riesenrad und 
Deutschlands höchstem Rutschenturm, Wildfreigehege und Indoor-
spielplatz
Abfahrt: 9.00 Uhr ab Zöblitz/Markt
Kosten: 25,- € für Fahrt und Eintritt (ohne Essen)
Anmeldungen bitte bis zum 5. August 2019!

Montag, 5. August 2019, 14.00 Uhr, Raum der LKG
Seniorentreff in Ansprung
Wir laden alle herzlich zu einer gemütlichen Kaffeerunde mit guter  
Unterhaltung ein. Es wäre schön, wenn Sie vorbeischauen könnten.

Dienstag, 6. August 2019, 13.30 Uhr
Treff der Zöblitzer Wandergruppe 
Alle Wanderfreunde sind herzlich eingeladen. (Bitte Fahrgemein- 
schaften bilden)

Mittwoch, 7. August 2019, 14.00 Uhr
Die Sache mit dem Enkeltrick und andere Gefahren
Informationsveranstaltung der Landespolizei

Donnerstag, 8. August 2019, 13.30 Uhr
Offener Spieletreff
Alle, die gern spielen, sind herzlich eingeladen.

Mittwoch, 14. August 2019, 14.00 Uhr
Sommerausklang mit Grillen in Sorgau
Abfahrt: 13.30 Uhr ab Zöblitz/Markt und Ansprung/Goldene Sonne
Voranmeldung bitte bis zum 16.08.2019

Donnerstag, 15. August 2019, 13.30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe

Donnerstag, 22. August 2019, 13.30 Uhr
Offener Spieletreff

■  ZÖBLITZ

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948
dienstags  von 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags von 13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zöblitz
Sonntag, 04.08. 9:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
  mit Frau Mühl
Sonntag, 11.08. 9:00 Uhr Gottesdienst

Zur Information für die Eltern, Großeltern und Paten:
18. August | 10:00 Uhr Schulanfängergottesdienst

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei schlechten Wetter bitte 
Aushänge beachten! 
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70 Jahre Sparte „Sonnenschein e.V.“ Zöblitz
Ein Abend voller Highlights

Am 15.06.2019 feierte die Sparte ihren 70. Geburtstag. Somit ging 
eine lange und intensive Planung durch den Vorstand und einzelner 
Gartenmitglieder zu Ende. Die Feier, ihr Ablauf und die Dekoration  
waren festgelegt.
Gestartet wurde der Abend mit einem Glückwunsch durch die Vor-
standsvorsitzende, Nicole Vogel-Reuter. Darauf folgte die Festanspra-
che von Steffen Kaden. Diese umfasste die die Gründung der Sparte  
und ihren Werdegang bis heute, mit allen positiven und negativen  
Ereignissen ihrer Geschichte.
Ein besonderer Höhepunkt der Festveranstaltung war die Ehrung 
langjähriger und aktiver Gartenfreundinnen und Gartenfreunde durch 
Überreichung von Urkunden, Auszeichnungen und einem kleinen Ge-
schenk. Es wurden 4 Mitglieder zu Ehrenmitgliedern ernannt. Darunter 
war auch Gerda Enseleit, die seit der Gründung der Sparte bis heute 
ein treues Mitglied ist. Es folgten weitere Ehrungen von insgesamt 26 
Mitgliedern, die Aufgrund ihrer Leistungen als ehemaliges Mitglied des 
Vorstandes oder durch regelmäßig erbrachte Pflichtstunden Gutes für 
den Verein leisteten. Von diesen 26 Personen erhielten 7 die „Ehren-
nadel in Gold“, ebenfalls 7 die „Ehrennadel in Silber“ und 12 Mitglie-
der die „Ehrennadel in Bronze“. Ein absolutes Highlight des Abends 
war die Präsentation der neuen Vereinsfahne und ihre Weihe durch 
den ortsansässigen Pfarrer Herrn Rohloff. Den gemütlichen Teil des 
Abends läutete der Chor des BGZs aus Zöblitz unter der Leitung von 
Frau Kaden ein. Durch ihre Darbietungen in Form von Liedern, kleinen 
Geschichten und Witzen, sowie einer neuen Fassung des Märchens 
„Rotkäppchen“ war dies ein gelungener Übergang. Im Anschluss 
wurde für das leibliche Wohl in Form eines Büffets gesorgt. Dessen 
Abschluss durch eine einzigartige und individuelle Eisbombe gekrönt 
wurde.
Und abschließend geht ein besonderer Dank an unsere Unterstützer 
und Sponsoren, die durch ihre Spenden in finanzieller Form und Sach-
spenden uns dabei unterstützt haben, dieses Fest zu veranstalten. 
An dieser Stelle geht noch mal ein besonderer Dank und ein großes 
Lob an das Team vom Restaurant „Zum schwarzen Bären“. Ebenso 
bedanken wir uns bei Herrn Enrico Neetz für die musikalische Un-
terhaltung des Abends. Natürlich sollten an dieser Stelle auch die  
Gartenfreunde Gunter Beyrich, Dieter Richter, Klaus Roscher und 
Bernd Herklotz nicht vergessen werden die sich in mühevoller Arbeit 
um die Dekoration gekümmert haben.

An alle Siebtklässler und ihre Eltern
Herzliche Einladung zum Konfirmandenunterricht! 
Wir beginnen am 31. August um 16:00 Uhr im Pfarrhaus Zöblitz, wo 
wir übernachten werden. Diese Rüste endet am Sonntagvormittag 
nach dem Gottesdienst. 
Was braucht Ihr für den Konfi-Unterricht? 
-  Habt Ihr ein internetfähiges Handy? Falls ja, installiert Euch einen  
 QR-Code-Scanner und bringt es mit.
-  Ihr benötigt folgende Bibel: ISBN 978-3-438-03367-3, 12 €. 
-  Konfis auf Gottsuche - der Kurs: Arbeitsbuch für Konfis,
 ISBN 978-3-579-07444-3, 12 €. 
Wir treffen uns alle zwei Wochen dienstags (oder mittwochs) von 16.30 
Uhr bis 18.00 Uhr zum Unterricht und an den darauffolgenden Sonn-
tagen im Gottesdienst. 
Wollen Freunde mitmachen? Sie sind herzlich wollkommen! 
Alle weiteren Infos beim Elternabend am 20. August, um 19:30 Uhr im 
Pfarrhaus Zöblitz. Bitte den Stundenplan mitbringen. Danke. 

Herzliche Grüße, 
Dein / Ihr Pfarrer Wolfram Rohloff

Herzliche Einladung zur Ganztagesfahrt nach Witten-
berg am 25. September 2019
Abfahrt ab Ansprung und Zöblitz etwa gegen 6:30 Uhr
Preis bei 30 Teilnehmern: 50 €
Im Preis enthalten sind:
 Führung durchs Lutherhaus;
 Mittagspause mit ausreichend Zeit zum Stadtbummel;
 auf Wunsch Stadtführung mit Pfarrer Rohloff;
 Besuch der Stadtkirche Wittenberg;
 Besuch des Panoramas Wittenberg 1517 von Yadegard Asisi.
Nicht enthalten sind Getränke und Verpflegung.
Anmeldung: bis 26. August 2019 im Pfarramt Zöblitz, 037363 7335.

Lust auf Skat?

Hallo, liebe Skatspieler!
Unser Skatclub „Teutonia Zöblitz“ ist auf der Suche nach Skatspielern, 
egal ob männlich oder weiblich, egal ob jung, junggeblieben oder alt.
Unser Club besteht schon seit 1990 und hat zurzeit 17 Mitglieder.
2 Damen und 15 Herren. Wir spielen immer montags (außer an Feier- 
tagen) von 17:30 Uhr bis ca. 21:45 Uhr in unserem Spiellokal Gast-
stätte „Zum schwarzen Bär“ in Zöblitz, Am Marktplatz 78. Wer also 
Lust zum Skat spielen hat, kann gern einmal bei uns vorbeikommen, 
mitspielen und sein spielerisches Können unter Beweis stellen. Wem 
es gefällt, der kann Mitglied im Verein werden, oder auch als Gast-
spieler fungieren. Gespielt werden immer 2 Serien à 40 Spiele am 4er 
Tisch, bzw. 30 Spiele am 3er Tisch. Die Spieler je Tisch, werden per 
Los ermittelt. Pro Serie werden 2,50 € Startgeld erhoben, wovon 2,00 
€ jeweils wieder als Siegprämie ausgespielt werden. Wer nähere Infor-
mationen wünscht, kann mich telefonisch erreichen.
Unter Tel.: 037209/501604 o. 017681296803.

„GUT BLATT“
A.Koch
Präsident „Teutonia Zöblitz“
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Machen Sie  auf  sich aufmerksam  für jeden Ort & jeden Anlass.

Professionelle
Werbetechnik
für einen starken Auftritt!

Folien     Drucksachen     Plakate     KFZ-Beschriftung

Autofolierung      Planen      Nischenrückwände

Schilder      Digitaldruck      Webdesign

Scheibentönung      Wandbilder 

Lackschutzfolien      Tapeten-Druck

Messetheken      Gestaltung

Dekorfolien     Streuartikel      Kundenstopper

Stempel     Tassen-Druck     Textilien

Textildruck     Arbeitsbekleidung     Sportbekleidung

Ihr Wunschprodukt ist nicht dabei?
Fragen Sie uns!

Erzdruck GmbH   
Vielfalt in Medien

  info@erzdruck.de

www.erzdruck.de

Machen Sie  auf  sich aufmerksam  für jeden Ort & jeden Anlass.

Professionelle
Werbetechnik
für einen starken Auftritt!

Folien     Drucksachen     Plakate     KFZ-Beschriftung

Autofolierung      Planen      Nischenrückwände

Schilder      Digitaldruck      Webdesign

Scheibentönung      Wandbilder 

Lackschutzfolien      Tapeten-Druck

Messetheken      Gestaltung

Dekorfolien     Streuartikel      Kundenstopper

Stempel     Tassen-Druck     Textilien

Textildruck     Arbeitsbekleidung     Sportbekleidung

Ihr Wunschprodukt ist nicht dabei?
Fragen Sie uns!

Erzdruck GmbH   
Vielfalt in Medien

Industriestraße 7  
09496 Marienberg

T.  03735 9164-0   
F.  03735 9164-50

info@erzdruck.de

www.erzdruck.de

Machen Sie  auf  sich aufmerksam  für jeden Ort & jeden Anlass.

Professionelle
Werbetechnik
für einen starken Auftritt!

Folien     Drucksachen     Plakate     KFZ-Beschriftung

Autofolierung      Planen      Nischenrückwände

Schilder      Digitaldruck      Webdesign

Scheibentönung      Wandbilder 

Lackschutzfolien      Tapeten-Druck

Messetheken      Gestaltung

Dekorfolien     Streuartikel      Kundenstopper

Stempel     Tassen-Druck     Textilien

Textildruck     Arbeitsbekleidung     Sportbekleidung

Ihr Wunschprodukt ist nicht dabei?
Fragen Sie uns!

Erzdruck GmbH   
Vielfalt in Medien

Industriestraße 7  
09496 Marienberg

T.  03735 9164-0   
F.  03735 9164-50

info@erzdruck.de

www.erzdruck.de

Lauterbacher Str. 1
09496 Marienberg

T. 03735 9 38 75 68
F. 03735 9 38 75 69
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Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt

Frau Käthe Schubert wird am 03.08. 90 Jahre alt

Herr Wolfgang Heckel wird am 07.08. 70 Jahre alt

Herr Klaus Uhlig wird am 07.08. 75 Jahre alt

Frau Gerda Albrecht wird am 13.08. 95 Jahre alt

Ortsteil Kühnhaide

Herr Wolfgang Münzner wird am 13.08. 80 Jahre alt

Ortsteil Lauterbach

Frau Marianne Buschbeck wird am 03.08. 85 Jahre alt

Herr Rainer Fritzsche wird am 15.08. 70 Jahre alt

Herr Joachim Ullmann wird am 15.08. 85 Jahre alt

Ortsteil Niederlauterstein

Herr Joachim Melzer wird am 08.08. 70 Jahre alt

Ortsteil Pobershau

Frau Annemarie Trinks wird am 05.08. 80 Jahre alt

Frau Heidrun Herrmann wird am 08.08. 75 Jahre alt

Ortsteil Zöblitz

Frau Elisabeth Pietsch wird am 15.08. 95 Jahre alt

Programm vom 01.08. bis 07.08. 19

Hobbs & Shaw
„Fast & Furious“-Spin-off mit Dwayne Johnson als Good-

Cop Hobbs und Jason Statham als Bösewicht Shaw — 

dummerweise müssen die Streithähne zusammenarbeiten. 
Do, Fr, Mo, Di, Mi 17.00 + 19.30 Uhr

Sa u. So 17.00 + 20.00 Uhr

Fr + Sa zus. 22.00 Uhr              Ab 12J

König der Löwen(2D)
Disney spendiert dem oscarprämierten Zeichentrick- 

klassiker von 1994 ein grandioses CGI-Remake mit einem 

Cast, der Stars wie Donald Glover und Beyoncé enthält.
Do, Fr, Mo, Di, Mi 16.45 + 19.45 Uhr; 

Sa u. So 15.00 + 17.30 + 19.45 Uhr

Pets 2(2D)
In der Fortsetzung des Animations-Hits „Pets“ der „Ich — 

Einfach unverbesserlich“-Macher begeben sich Max, Duke 

und ihre tierischen Freunde auf geheime Mission.
Sa u. So 15.10 Uhr

 03735/62910 • www.mein-marienberg.de/kino

taktisch ausschlägt. Ist dies beabsichtigt, kann nur die zeitnahe  
Einholung von fachkundigem Rechtsrat dringend empfohlen  
werden.
Ist der Ehegatte pflichtteilsberechtigt, steht ihm wegen einer 
Schenkung des Erblassers an einen Dritten zusätzlich der Pflicht-
teilergänzungsanspruch zu, dass ist der Betrag, um den sich sein 
Pflichtteil erhöht, wenn der verschenkte Gegenstand dem Nach-
lass zugerechnet wird.

Lutz Häcker
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Spezialgebiet: Erbrecht
Adler & Häcker, Rechtsanwälte

Gesetzliches Erb- und Pflichtteilsrecht des 
Ehegatten

Ist der Ehegatte des Erblassers durch Verfügung von Todes  
wegen von der Erbfolge ausgeschlossen, steht ihm der Pflichtteil 
als Geldanspruch gegen die Erben zu.

Lebten die Ehegatten in Zugewinngemeinschaft und wird der 
überlebende Ehegatte nicht Erbe (weil der Erblasser seine Kinder 
zu Erben eingesetzt hat) und steht ihm auch kein Vermächt-
nis zu, steht ihm der sogenannte „kleine Pflichtteil“ von 1/8 zu,  
daneben kann er jedoch Ausgleich des realen Zugewinns wie bei 
der Scheidung der Ehe verlangen.

Beispielsfall:
Der Ehemann hatte nach dem Scheitern der Ehe mit der Frau  
seinen Sohn zum alleinigen Erben eingesetzt. Er hinterlässt ein 
Vermögen von 1.000.000,00 EUR, darin befindet sich Zugewinn 
von Euro 600.000,00. Die Frau hat keinen Zugewinn.
Somit kann die Frau vom Sohn Ausgleich des realen Zuge-
winns von 600.000,00 EUR in Höhe von 300.000,00 EUR als Zu- 
gewinnausgleichsforderung verlangen, zudem den sogenannten 
„kleinen Pflichtteil“ von 1/8 aus dem Nachlass des Mannes. Der 
Sohn kann zur Berechnung vorweg die erfüllte Zugewinnaus-
gleichsforderung als sogenannte Nachlassverbindlichkeit ab- 
ziehen, es verbleiben mithin 700.000,00 EUR. Hieraus ergibt sich 
ein „kleiner Pflichtteil“ von 87.500 EUR; zusammen erhält die Frau 
daher 387.500,00 EUR.
Das gleiche Ergebnis gilt, wenn der Ehegatte zwar bedacht ist, 
die Erbschaft aber bei einer hohen Zugewinnausgleichsforderung 

Adler & Häcker
Rechtsanwälte

Thilo Adler Lutz Häcker Danilo Weißbach
Rechtsanwalt Rechtsanwalt Rechtsanwalt
 Fachanwalt für Arbeitsrecht

Tätigkeitsschwerpunkte
  Forderungsbeitreibung   Arbeitsrecht
  Mietrecht   Baurecht
  Vertragsrecht   Ehe- und Familienrecht
  Strafrecht einschließlich Bußgeldsachen   Renten- und Sozialrecht

Spezialgebiete: Erbrecht sowie Verkehrsrecht

Adler & Häcker Rechtsanwälte 
Poststraße 5 · 09496 Marienberg · Tel. 03735 6087871 · Fax 03735 6087872 
www.rechtsanwalt-marienberg.de · E-Mail: rae@rechtsanwalt-marienberg.de
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Kleinanzeigen

ÜBER 20 JAHRE SENIORENPENSION SCHMIDT
VERSORGT SEIN - SORGENFREI WOHNEN IM ALTER
Im Betreuten Wohnen mit familiärer Atmosphäre seit 1998  

und Essen auf Rädern für Rübenau / Kühnhaide , Reitzenhain / Satzung
 09496 Marienberg OT Rübenau  

Oberer Natzschungweg 2, Tel. 037366 6438

Trödelstube 
Marienberg
Inh. Marion Müller
Ankauf Öffn.-zeiten:
Do 10-13.30 Uhr
      15-18.00 Uhr
Fr   10-13.30 Uhr
      15-19.30 Uhr
Töpferstraße 22
Eingang Kirchstraße
Tel.: 037363 18754 
oder 0162 7619164

Kaufe und zahle in bar:
Hausrat, Abzeichen, Orden, Spiel-
zeug, Puppenstuben, Kaufmanns-
läden, alte Wäsche, Mangeltücher, 
Weihnachts artikel, Handwagen 
usw. aus DDR-Zeiten und älter. 
Gerne auch aus Garagen und 
Gartenlauben.
Bitte alles anbieten.

Töpferstraße 22
Eingang Kirchstraße
Tel.: 037363 18754 
oder 0162 7619164

Trödelstube 
Marienberg
Inh. Marion Müller
Marienberg
Inh. Marion Müller
Marienberg
Ankauf Öffn.-zeiten:

Eingang Kirchstraße
Tel.: 037363 18754 
oder 0162 7619164 B
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Taxibetrieb Fichtner
Inh. C. Börner

Clemens-Schiffel-Straße 1
09496 Marienberg

Telefon 03735/219131

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Bei uns im August
Jeden Wochentag 11.30 – 13.00 betreuter Mittagstisch /
 Bestellung nach Speiseplan der Woche
Montag, 05.08. 14.00 Uhr Wir laden zum Bingo - Nachmittag ein
Mittwoch, 07.08. 14.00 Uhr Offene Gesprächsrunde/Senioren-
 stammtisch
Donnerstag, 08.08. 14.00 Uhr Spiele-Nachmittag mit Kaffeeplausch
Freitag, 09.08. 11.00 Uhr Seniorengymnastik mit Musik
Montag, 12.08. 14.00 Uhr Naturschutz geht ans alle an - Vortrag
Mittwoch,14.08. 14.00 Uhr Kreativ - Treff
Donnerstag, 15.08. 14.00 Uhr Spiele-Nachmittag mit Kaffeeplausch
Freitag,16.08. 11.00 Uhr Seniorengymnastik mit Musik
Montag, 19.08. 14.00 Uhr Bewusste Ernährung im Alter
Mittwoch, 21.08. 14.00 Uhr Lustige Geschichten erzählt
Donnerstag, 22.08. 14.00 Uhr Spiele-Nachmittag mit Kaffeeplausch
Freitag, 23.08. 11.00 Uhr Seniorengymnastik mit Musik
Montag, 26.08. 14.00 Uhr Wir backen Kuchen und laden zur 
 Verkostung ein
Mittwoch, 28.08. 14.00 Uhr Wir laden ein zur Modenschau mit Verkauf
Donnerstag, 29.08. 14.00 Uhr Spiele-Nachmittag mit Kaffeeplausch
Freitag, 30.08. 11.00 Uhr Seniorengymnastik mit Musik

Beratung zur Pflege und Hilfe im Alltag
jeden Freitag von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Bei uns:  Jeden Wochentag 11.30 bis 13.00 Uhr 
 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche

Die Räumlichkeiten stehen auch für diverse Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anfragen können Sie gern unter 03735 / 21 80 932 stellen. 

Begegnungszentrum „Miteinander“ 
Marienberg, Am Hang 5 
Telefon: 03735 2180932 barrierefrei erreichbar

Bei uns:  Jeden Wochentag 11.30 bis 13.00 Uhr 
 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche

Die Räumlichkeiten stehen auch für diverse Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anfragen können Sie gern unter 03735 / 21 80 932 stellen. 

Begegnungszentrum „Miteinander“ 
Marienberg, Am Hang 5 
Telefon: 03735 2180932 barrierefrei erreichbar

Sie haben Gäste - Wir die günstige Übernachtung für Sie!
FEWO bis 4 Personen, ab 52 EUR je Übernachtung
Tel. 03735 266066, Pension Bergblick Pobershau

www.pension-bergblick.de

M I E T A N G E B O T E :
Moderne 3 – Raum-Wohnung 2. Etage - 56 m²

Mittlere Siedlungsstraße 89  in Scharfenstein
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert,

Keller und Bodenkammer
249,00 € Miete + 110,00 € Nebenkosten

Moderne 2 – Raum-Wohnung mit Balkon 2. Etage - 50 m² 
Tulpenweg 1 in Wolkenstein

Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert,
Keller und Bodenkammer

210,00 € Miete + 100,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug neu renoviert und
im ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

„Wir suchen für unseren Standort in Olbernhau einen 
Finanzbuchhalter/in (m/w/d).

Unser Unternehmen ist national und international tätig.

Sie verfügen über mehrjährige Erfahrungen in der Fi-
nanzbuchhaltung, bevorzugt in einem Steuerbüro, 
Industriebetrieb oder Großhandel. Sie haben Erfah-
rungen mit DATEV oder vergleichbaren Buchungs-
Systemen.

Es erwartet Sie eine anspruchsvolle und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit. Ihre Bewerbungen senden Sie 
bitte an sajuns@saico-seiffen.de.“

SAICO GmbH Seiffen
Grünthaler Str. 87
09526 Olbernhau
Tel. 037360 7911-0
www.saico-group.de

Finanzbuchhalter gesucht

Anzeigentelefon
03735 93875-64
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Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

ZENTRALE GESCHÄFTSSTELLE

Telefon: 037360 785-12 • Fax: 037360 785-11 • E-Mail: info@sb-mek.de
www.sozialbetriebe-erz.de

Stellenausschreibung
Für das Kinder- und Jugendzentrum Haus Pobershau suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Diplom Psychologe/ 
Master of Science (m/w/d)

Ihre Aufgaben sind:
• Psychologische Betreuung und Beratung der Kinder und Jugendlichen 

(u. a. Psychologische Diagnostik, Biografiearbeit, Identitätsarbeit, Kon-
zentrationstraining, Entspannungstraining, Psychoedukation)

• Fachliche Beratung der Einrichtungsleitung
• Beratung, Unterstützung und Reflexion der Erzieherteams (z. B. Erstel-

len von Entwicklungsplänen, Krisenintervension, Gruppenangebote)
• Zusammenarbeit mit Jugendamt, Eltern, Ärzten, Therapeuten und Kin-

der- und Jugendpsychatrie

Wir erwarten:
• Hochschulabschluss als Diplom Psychologe/in oder Master of Science
• Erfahrung in der stationären Kinder- und Jugendhilfe erwünscht sowie 

Kenntnisse in bindungsorientierter Beratung, Verhaltens- und systemi-
scher Familientherapie

• Hohe soziale und fachliche Kompetenz, Führungs- und Teamfähigkeit, 
sowie eigenverantwortliches Handeln

• Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Einrichtungsleitung und den 
Mitarbeitern

• Führerschein Klasse B und Bereitschaft, den Privat-PKW auch für 
dienstliche Belange einzusetzen

Wir bieten:
• Eine verantwortungsvolle und anspruchsvolle Aufgabe
• Gestaltungsspielraum für die Umsetzung neuer Ideen und Vorstellun-

gen
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Gesundheitsförderung
• Betriebliche Altersvorsorge

Die Entlohnung erfolgt einzelvertraglich nach einer betrieblichen Vergü-
tungsstruktur.

Sollte Sie dieses Aufgabenfeld ansprechen, freuen wir uns auf Ihre aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen.

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 31.08.2019 an:

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH 
Zentrale Geschäftsstelle Geschäftsführer: 
Blumenauer Straße 95  Herr Andreas Haustein
09526 Olbernhau Telefon: 037360 78512

Sozialbetriebe 
Mittleres Erzgebirge gGmbH

Vor der WM erst nach Thum!
Erleben Sie wieder hautnah starke Frauen und Männer
im sportlichen Wettkampf!

”Weltklasse im Erzgebirge” Am Freitag, den 30. August ist es wieder soweit.
Dieses Jahr findet der Thumer Werfertag vor der Weltmeisterschaft in Doha/Katar statt.
Zum 16. Mal werden, wie in den Jahren zuvor, Weltklasse-Athleten in den Disziplinen 
Kugel, Speer und Diskus an den Start gehen und nochmal alle Register ziehen, bevor sich 
einige Athleten auf die Reise nach Doha machen.
Ab 17.00 Uhr erwartet das Publikum im Thumer Stadion an der Wiesenstraße spannende 
Wettkämpfe.

Wir freuen uns auf Sie zu diesem sportlichen Höhepunkt

Danksagung
Nachdem wir in Liebe und großer Dankbarkeit 

Abschied genommen haben,von unserem lieben 
Bruder, Schwager und Onkel, Herrn

Roland Härtwig
* 03.08.1959         
+17.06.2019

möchten wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten, die ihm im Leben verbunden waren 

und ihm Anteilnahme durch liebe Worte,
stillem Händedruck, Blumen und Geldzuwendungen 

sowie letztes ehrendes Geleit zum Ausdruck 
brachten herzlich danken.

Besonderer Dank gilt der Gemeinschaftspraxis 
Dr. Peltner, der Trauerrednerin Sylvia Vodel, an  

Bestattung Gottschalk und an das Team des 
Restaurants „Zum schwarzen Bären“ für die 

Unterstützung.

In stiller Trauer
seine Geschwister

Christina, Peter, Veronika, Doris, Ute,
Andreas, Cordula und Heike mit Familien

Zöblitz im Juli 2019
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Du willst in einem sehr engagierten Team mit 
familiärer Atmosphäre arbeiten?

Du bist motiviert und verfügst über eine abgeschlossene 
Ausbildung im Einzelhandel – idealerweise mit Erfahrungen im 

textilen Bereich?

Du hast Spaß am Verkauf, bist teamfähig und zuverlässig?

  Dann bewirb dich jetzt bei uns als 

        Modeberater/-in!
Wir bieten einen abwechslungsreichen und festen Arbeitsplatz in 

einem Modeunternehmen mit mehr als 25 jähriger Erfolgsgeschichte. 
Dein Arbeitsplatz be� ndet sich in Marienberg / Zschopau /

Olbernhau.

Unser Motto: „Wer bei uns arbeitet, hat nicht nur mit cooler 
und schöner Mode zu tun, sondern vor allem mit netten 
Menschen – mit unseren Kunden, genauso mit unseren 
Mitarbeitern.“ 

Wir haben dein Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf deine schriftliche Bewerbung,
gern auch per Mail an jeans-fashion@t-online.de

Jeans-Fashion GmbH
Annaberger Str. 1 · 09496 Marienberg

Wir suchen
Verstärkung

MIT DEN ÖFFIS ZUR BERUFSSCHULE! 
Die Schule ist geschafft, die Berufsausbildung kann beginnen! Doch Lehrlinge sind selten 
reich, die Berufsschule ist oft fern. Auto ist gerade nicht und die Umwelt soll sowieso ge-
schont werden. Was tun? Die öffentlichen Verkehrsmittel halten einige preisgünstige Über-
raschungen für Berufsschüler bereit.

Für Berufsschüler, die nur innerhalb des Verkehrsverbundes Mittelsachsen auf Achse sind, 
bietet sich die Schülerverbundkarte an. Diese kostet nur 44 Euro im Monat. Immerhin: 
vier Euro gespart! Das Flatrate-Ticket gilt gleichfalls rund um die Uhr, Mindestlaufzeit:  
12 Monate. 

Wer sich nicht ein Jahr binden und trotzdem im VMS flexibel unterwegs sein will, der kann 
das JungeLeuteTicket nehmen. Kosten: 48 Euro/Monat, Mindestlaufzeit: nur vier Monate. 
Kaufen kann es jeder zwischen dem 16. und 26. Geburtstag, egal ob Berufsschüler, Arbeiter, 
Referendar, Erzieher. Auch hier gilt: Wer‘s hat, ist rund um die Uhr mobil. 

Ab 1. August gibt es ein sachsenweites AzubiTicket. Es ist ein 12-Monatsabo, welches ganz-
tägig gilt. Für einen Verbund kostet das AzubiTicket Sachsen 48 Euro monatlich, für jeweils 
nur 5 Euro können weitere sächsische Verbünde und der MDV dazu gebucht werden. 

Darüber hinaus halten VMS und VVV (Verkehrsverbund Vogtland) Ferientickets für alle bis 
zum 21. Geburtstag bereit. Das Angebot kann auch für Berufsschüler interessant sein. Es 
gilt zwar nur in den Sommerferien, ist dafür aber kein Abo und kostet nur 19 Euro. Wer in 
den Sommerferien mit den Öffis in ganz Sachsen mobil sein will, muss 30 Euro bezahlen.

ÖPNV
BESSER-
WISSER

HABEN SIE FRAGEN? UNSER SERVICETEAM HILFT IHNEN GERN WEITER.
Service-Nummer: 0371 40008-88 (Montag bis Freitag von 7 bis 18 Uhr)
Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH · Am Rathaus 2 · 09111 Chemnitz 
Fax: 0371 40008-99 · E-Mail: info@vms.de · www.vms.de

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „KATHARINA“ MARIENBERG

Tagespflege „Katharina“ • Katharinenstraße 10b • 09496 Marienberg
eMail: sr.marienberg@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche, traditionell und regional
• spezielle Betreuung für Menschen mit Demenz

Besuchen Sie uns zum kostenlosen Schnuppertag!
Entlastung für pflegende Angehörige
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Ihr Wohlbefinden ist 
unsere Herzenssache!

Telefon: 03735-6099468
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Lust auf mehr Bad?
Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand
09526 Olbernhau 09599 Freiberg
Kohlhaustraße 12 Olbernhauer Str. 59
Tel. 037360 739-0 Tel. 03731 207986

www.kummerloewe-komplettbad.de Sie arbeiten selbständig und
haben Spaß an der Realisierung
anspruchsvoller, privater
Projekte in unserer Region …Installateure gesucht

JETZT SCHON

VORBESTELLEN!

NEU
mit fesselndem 

Naturvideo 

zu jedem 

Monat!

Mit Bildpostkarten und Rezepten

Wasser
LANDschaften

DER NEUE
KALENDER 2020

Vorbestellung bitte an:
ERZDRUCK GmbH Vielfalt in Medien
per Post:  Lauterbacherstr. 1, 09496 Marienberg
telefonisch:  03735 91640
per Fax: 03735 93875 69
per Mail: info@erzdruck.de
www.erzdruck.de

Preis:

12,90 EUR (brutto)

pro Kalender


